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Der Mansch , der Schwarz . hemd . en auf Roms

Der Beginn einer Kuliurwende
Die faschistische Revolution leitete den Anbruch eines neuen Zeitalters ein

a n

dem

*

Ein neuer gewaltiger Sieg Japans
Vier llSA .-Flugzeugtr - ger und »in Schlachtschiff versenkt — 200 Feindslug,euge vernichtet

gesamte römische Presse berichtet am Dienstag
emgehend über das Eintreffen der Abordnung der NSDAP , und
bringt das Empfinden , der unlösbaren Waffen - und
S ch i cks a l s g e m e i n s ch a f t des Nationalsozialismus und des
Faschismus zum Ausdruck .

as . In den USA . bat man gestern mit viel Tamtam ,
amtlichen Glückwunschtelegrammen und Festessen , den
„ Flottentag " gefeiert . In dem vhrasenreichen Telegramm
an . den Marinemrnister Knox hat Roosevelt dazu erklärt ,
daß er von grobem Stolz erfüllt sei über die heroischen
Leitungen , die die amerikanische Flotte in diesem Krieg
vollbringe . Er babe das tiefste Vertrauen , baß es ibr gelin¬
gen werde , „ alle Feinde von den Weltmeeren
hinweg,ufegen .

“ Diesen großmäuligen Pbrasen des
amerikanischen Präsidenten steht der gewaltige See -
> i e g unserer javanischen Verbündeten gegen¬
über . Die grobe Seeschlacht , die mit einer so schweren
Niederlage für die Amerikaner endete , kam dabei nicht un¬
erwartet . Schon vor einigen Tagen batte das Waibingtoner
Marinemmisterium mitgeteilt , dab bedeutende javanische

Male gemeinsam mit den deutschen Kameraden gekämpft worden
und habe dazu geführt , daß der Bolschewismus aus Spanien ver¬
trieben worden sei . Den jetzigen dritten Krieg sei das italienische

u führen , und dieses

leite , 27 . Okt . Das Kaiserliche Hauptquartier gab um 20 .30
Uhr bekannt :

Die Kaiserlich « Marin « hat in «tuet Seeschlacht , die am
2 8. Okt » ber von Tagesanbruch bis in die Rächt hinein währte ,tm Kampf mit einer mächtigen feindlichen Flattr in
den Gewässern nördlich der Santa - Eru, - Inseln vier
Fl u gzeugträger , ein Schlachtschiff und «in nicht
» « her srstg «st«lltrs f«iadlich «s Kriegsschiff v « r s « n 1 t und rin
Schlachtschiff , drri Kreuzer sewi « einen Zerstörer schwer beschädigt .
Mehr als 2 0 0 feindliche Flugzeuge wurden adgeschessen
oder vernichtet .

Die » an den japanischen Streitkräften erlittenen
» eschädrgungen belaufen sich auf , w «i Flugzeugträger , die
lrrcht beschädigt wurden , und «inen ebenfalls leicht beschädigten
Kreuzer . Diese Schiffe sind aber weiterhin navigationsfähig und
kennen an der Schlacht weiter teilnehmen . 40 japanische
Fi » gzeuge werden » ermißt . Diese Schlacht wird die
»Seeschlacht im Südpazifik " genannt werden .
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Totale Kameradschaft
Von Fritz Günther

Die Gemeinsamkeit der Ideen und der Ziele , die National¬
sozialismus und Faschismus verbinden , läbt das deutsche
Volk mit besonderer Sympathie an den Feierlichkeiten zum
2 0 . Jahrestag des Marsches auf Rom teilnebmen .
Der geschichtliche Ausgangspunkt beider Bewegungen ist der
gleiche . Es ist die aus dem Schandvertrag von Versailles
resultierende politische und wirtschaftliche Zerrüttung in den
von den Siegerstaaten geknebelten oder niedergebaltenen
Ländern , denen jede Möglichkeit des Wiederaufstiegs ver¬
wehrt werden sollte . Italien , das sich eigentlich an der Seite
der Siegerstaaten befand , waren dabei alle Wünfche unerfüllt
geblieben und durch ein britisch - französisches Betrugs -
manover die Grundlagen für den natürlichen Ausgleich
seiner Interessen entzogen worden . Es muhte schliehlich frob
sein , dah es in der Präambel des Diktats nicht unter den
kleinen Mächten geführt wurde . Gemeinsam war den beiden
Bewegungen schliehlich der revolutionäre Schwung ,
mit dem sie sich gegenüber dem beherrschenden Machtanspruch
des jüdischen Kapitalismus und dem zersetzenden Einfluh
marxistisch - bolschewistischer Ideen durchzusetzen vermochten ,
um nach Überwindung der inneren Schwäche die Kräfte der
Ration in einer sinnvollen und straff geleiteten Ordnung
wirken zu lassen . Eine Parallelität ist ferner in der Tatsache
8U erblicken , dah die Führer dieser Bewegungen , die in ihrem
Ursprung völlig unabhängig voneinander waren , das
gleiche politische , kulturelle und wirtschaft¬
liche Ziel mit , unerbittlicher Konsequenz kompromihlos
verfolgten und mit ihrem Siege über die Nutznießer einer
von schmarotzenden Juden bestimmten Politik , die Grundsätze
verwirklichen konnten , für die sie jahrelang gekämpft hatten .
So hatte der 2 8 . Okt oberl922 für das faschistische Italien
die gleiche schicksalsbatte Bedeutung wie der 3 0 . Januar
19 3 3 für das nationalsozialistische Deutschland .

Unmittelbar aus dem Volke hervorgegangen und durch
das Knegserlebnis gestählt , haben beide Führer . Adolf
v 11 l e r sowohl wie B e n i t o M u s s o l i n i . die Röte ihres
Volkes tn den harten Jugendjahren und am Erlebnis des
Weltkrieges kennen gelernt . Beide haben um die Seele
des Volkes ringen müssen , mit dem Wort und mit der Tat
sich für die Gewinnung der Herzen einsetzen müssen ehe
ihnen der Erfolg zuteil wurde , der die Erreichung ihrer
Ziele möglich machte . Wenn sie dabei auch jahrelang
nebeneinander ihren eigenen Weg gingen und fein
Mensch an eine internationale Ausweitung des national5
sozialistischen oder des faschistischen Regimes dachten , weil
die Programme der auf nationalem Boden entstandenen
und gewachsenen Bewegung keine Exportware find , so be -
ftanben doch im Grundsätzlichen von Anfang an viele
Berührungspunkte , die , um so stärker zur Geltung
tarnen , je mehr eine feindliche Umwelt erkennen muhte , dah
die schöpferischen Impulse der beiden Bewegungen
die politischen und wirtschaftlichen Kräfte entfesselten , das
von sozialem Ethos erfüllte Rationalbewuhtsein stärkten
und mit dem Glauben an die Wiedergeburt und den Aus¬
stieg das Glück und die Wohlfahrt der Völker verbürgten .
Wir brauchen dabei nur an die Aufgaben zu denken ,
deren Erfüllung sich die beiden Führer zum Ziele gesetzt
batten . Allen Schwierigkeiten zum Trotz wurde das grohe
Werk des Wiederaufbaus , die Verwirklichung sozialer und
kultureller Aufgaben mit friedlichen Mitteln tatkräftig in

Außenminister Graf Eiano und sodann im Kapitol von
Gouverneur von Rom , Fürst Borghese , empfangen . Zu Ehren
des Reichsjugendführers Axmann und des Reichsstudenten¬
führers Dr . Scheel veranstalteten am Abend der Vißekoinman -
dant des faschistischen Jugendverbandes ( EIL .) , B o n a m i c i
und der Dizekommandant der faschistischen Studentenverbände
( EllF .) einen Empfang .

Volk bereit , bis zum Ende zu führen , und dieses
Ende bedeute den Sieg . Während der vergangenen drei
Kriegsjahre sei eine enge Kameradschaft zwischen den Soldaten
Deutschlands und Italiens entstanden . Der Duce erklärte , er sei
überzeugt , dah diese Kameradschaft die beste Garantie für die Zu¬
kunst unserer beiden Völker sei . Das italienische Volk sei von dem
unverrückbaren Glauben beseelt , dah der gemeinsame Kampf un¬
serer Völker durch den Sieg gekrönt werde .

, Streitkräfte darunter auch ein Schlachtschiffverband , auf der
vobe der Salomonen operierte . Gleichzeitig wurde ein
Kommandowechselauf amerikanischer Seite

gegeben . Der bisherige Oberkommandierende im
südlichen Stillen Ozean . Admiral G h o r m l e y . wurde abge¬
sagt und durch Vizeadmiral William F . H a l s e y ersetzt .
Den neuen Mann begrüßte die amerikanische Presse mit
großen Lobreden . Man pries ihn als . .das Wunder des An -
griffsgeistes und . lieh durchblicken , dah dieser „ Jäger " das
emgekreiste javanische Wild schon zur Strecke bringen werde .
X ? klar , ob dieser neue Wundermann den
Oberbefehl bereits wahrend der für die USA . so verhäng¬
nisvollen Seeschlacht inne hatte oder nicht . Auf jeden Fall
haben die USA . wiederum eine sehr schwere Niederlage er¬
litten . „ Die javanische Stellung im Pazifi k"

. so
kann dagegen der amtliche japanische Bericht feststellen ,
„ ist unerschütterlich .

"

_
Die Niederlage dürfte kaum ohne Rückwirkungen auf die

amerikanischen Gruppen auf Guadalcanar bleiben ,deren Versorgung sich immer noch schwieriger gestalten wird .Auf die große Bedeutung der Position auf Guadalcanar ist
ober gerade von anglo - amerikanischer Seite in der letzten
Zeit wiederholt bingewiesen worden . Solche Feststellungen
wurden noch durch die Nervosität unterstrichen , mit der man
Ns Australien die Kämpfe im eigenen Vorfeld verfolgt . Das
Publikum m den USA . wird den ganzen Umfang der ameri¬
kanischen Verluste zunächst kaum erfahren . Die gestern er¬
folgte nachträgliche Bekanntgabe des Verlustes des Flug¬
zeugträgers „ Wafv " ließ ja in ihrer Begründung keinen
Zweifel daran , daß Roosevelt , genau wie Churchill , jeden
« chiirsverlust so lange verschweigt , wie das nur möglich ist .
Trotzdem ? dürfte auch in den USA . einiges über die javani -
jchen Siegesmeldungen durchsickern , was nicht gerade - die
ettmmung heben dürfte . Auch in den USA . fängt man ja
an zu begreifen , dah man den Krieg nicht mit grohen
Worten . Telegrammen und Flottentagen gewinnt .
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Unser Glaube an Mussolini
Von Minister Aldo -Vidussoni ,

Sekretär der Fascht st ischen Partei .
NSK . In der zwanzigsten Wiederkehr des Marsches auf

Rom feiert Italien in Waffen eines der entscheidendsten
Ereignisse seiner tausendjährigen Geschichte : die Revolution
dex , Schwarzhemden , die der W e 11 e i n neues Kultur -
» eitttlter eröffnete und die auf den Schlachtfeldern
ihren endgültigen heroischen Abschluh finden wird .

Dieses Datum beschwört zwanzig Jahre herauf , die reich
an Kämpfen und Siegen waren , zwanzig Jahre tiefer Um¬
wandlung des vaterländischen Geistes , der nun erneut zum
Licht der altön Gröhe wieder vorangetrieben wird .
. Das foMistische Italien erlebt dieses Datum geschlossen
in seinen Reihen , festgefügt in der ernsten Disziplin der
gegenwärtigen Stunde und erblickt es vor allem im Wehen

Zer aaönen und Standarten , dio . ewiger Stimme des
dankbaren Vaterlandes gleich , den letzten - Atemzug im über¬
schreiten der Schwelle zum Ruhm der Gefallenen der Revo¬
lution und der unter dem Liktorenzeichen gekämpften Kriege
iruhten und grüßen .

Die Friedens - und Kriegsleistungen dieser zwanzig
Jahre sind schon in die Geschichte der politischen und sozialen
WiedeMburt des italienischen Volkes eingegangen und sind
nunmenr Bestandteil des Ehrgefühls und Stolzemvfindens
der gesamten Nation geworden .

Cs würde zu weit führen , die glorreichen Etappen dieses
Werdegangs einzeln ins Gedächtnis zu rufen , eins jedoch ist
gewih , daß nämlich am 28 . Oktober 1922 jene tiefschürfende
Evolution im Leben der Nationen ihren Anfang gehabt bat .
die die Wiker der Erde in zwei grohe Koalitionen spalten
sollte : auf der einen Seite Egoismen und überholte Jdaolo -
gien , auf der andern die neuen Ideen , die aus der
faschistischen und nationalsozialistischen Revolution bervor -
gegangen sind und deren ideale Motive zur Zeit im glühen¬
den Klima des Krieges widerhallen und heute , genau wie
gestern , immer Bekenntnise höchster Zuversicht
und höchsten Vertrauens der Gläubigen zu ihren beiden
Führern stnd .

Der revolutionäre Geist , der dem Krieg der Achsenmächte
die unbezwingliche Kraft verleiht , bi # tückische , feindliche
Koalition zu beugen , zu zerstückeln und zu zermalmen , er¬
leuchtet die Ideale der neuen Welt , die frei sein wird
von Ungerechtigkeit . Diese ist bestimmt , unter den

Das italienische Volk Begrüßt aufrecht das Anbrechen
des dritten Jabrzehnts seit dem Marsch auf Rom . der großen
Werte eingedenk , die auf den Schlachtfeldern auf dem Spiele
stehen . Alle seine Kräfte sind für den gemeinsamen
Krieg und den gemeinsamen Sieg eingesetzt : von den
Kampfern , die an den verschiedenen Fronten mit Mut und
Blut die Glaubensgemeinschaft immer wieder unter Beweis
stellen , zu den schweigsamen , zähen Massen der faschistischen
Arbeiter , die in den deutschen Betrieben mit glühendem , un¬
erschöpflichem Eifer arbeiten und zur großartigen Schlagkraft
des verbündeten Deutschland mitwirkend beitragen .

Indem es die zwanzig Jahre so intenstven und heroi -
ichen Lebens beraufbeschwört . ist das italienische Volk ganz
vom Gefühl der Dankbarkeit für den Duce durch -
brungen : aus dem Herzen der Legionäre , aus dem kämpferi¬
schen Schwung der Jugend , die in der strengen Bewährungs¬
probe des Krieges sich würdig erweist , die Revolution fortzu -
setzen . wird sich am Tag der Feier in der stolzen und freudi¬
gen Rührung der Erinnerungen ein Gesang erheben , ein
Lied allein , jenes Lied , das die Schwarzhemden der Aktions¬
staffeln bevorzugten . wenn sie zum Sturm vorgingen , und
dellen Leitmotiv das Vaterland auf seinem Weg zur Macht
und zum Ruhm stützte und stützt : Unser Glaube
Mussolini .

troftloien Trümmern der unsterblichen Prinzipien und der
jeden Eerechtigkeitsdrang drosselnden Hegemonien begraben
zu liegen , die so viele Jahre hindurch unter der perfiden
Maske der falschen angelsächsischen Demokratien verborgen
waren .

. Der Marsch auf Rom bezeichnet also den Beginn
einer wunderbaren Kulturwende : die Ereig¬
nisse . die ihm folgten , haben seine grundlegende historische
Bedeutung bestätigt , während der augenblicklich durchge¬
fochtene Krieg mit seinem sicheren Endsieg dessen unerschöpf¬
liche revolutionäre Vitalität bekräftigen wird , durch die es
Ist der neuen Weltordnung den Völkern guten Willens mög¬
lich sein wird , den Weg zu einer gerechten und fruchtbaren
Zukunft zu beschreiten .
. Für die Erreichung dieses Zieles kämpfen die Truppen
des faschistischen Italien und des nationalsozialistischen
Deutschland einen Barten Kampf , ein wunderbares Beispiel
ihrer Tapferkeit und ihres Todesmutes gebend : fest und ge -
schlosfen um ihre Führer , den beiden Revolutionen getreu ,
fühlen die beiden Völker mehr und mehr die innige
Bruderschaft der gemeinsamen Ideale , die ihre
Herzen verbindet .

Botschaft des Führers an den Duce
Mussolini empfängt di « nationalsozialistische Delegation

Rom , 27 . Okt . Die vom Führer aus Anlaß des 20 . Jahres¬
tages des Marsches auf Rom entsandte nationalsozialistische De¬
legation wurde am Brenner von einer Abordnung der Faschi¬
stischen Partei unter Führung des Vizesekretärs B a r b e r i n i und
durch den Leiter der Landesgruppe Italien der AO . der NSDAP .,
Dr . Ehr ich , empfangen , der die deutsche Delegation auf ihrer
Reise nach Rom begleitete .'

Nach dem Eintreffen in der italienischen Hauptstadt begab sich
die Delegation sofort zum Q u i r i n a l und trug sich in das Gäste¬
buch des Königs und Kaisers ein . Anschließend wurde der Reichs -
organifationsleiter - Dr . Ley persönlich vom Duce
empfangen . Dr . Ley überbrachte dabei dem Duce eine per¬
sönliche Botschaft des Führe r s .

In seiner Begrüßungsansprache erinnerte der Duce nach der
Vorstellung der Angehörigen der deutschen Delegation an die Er¬
eignisse vor 2Q Jahren . Damals habe die faschistische Revolution
begonnen . Seitdem fei ein harter , aber , erfolgreicher Kampf gegen
Bolschewismus , Plutokratie und Juden geführt worden . Während
dieser Arbeitsperiode von 20 Jahren habe Italien drei Kriege
führen muffen : der erste in Abessinien fei praktisch Bereits
gegen England geführt worden ; denn hinter Abesiinien habe - Eng¬
land gestanden . Der zweite Krieg in Spanien sei zum ersten

Reichsorganisationsleiter Dr . Ley überbrachte dem Duce die
Grüße des Führers und der NSDAP . , des deutschen Volkes und
feiner Soldaten . Er erinnerte an die alte Kampfverbundenheit
des Faschismus und des Nationalsozialismus . Der Duce fei auch
heute noch das Symbol des Kampfes . Deutschland bewun¬
dere das unermüdliche Ringen Italiens und des
Duce , das bewiesen habe , daß Kamps nicht nur vernichte und
zerstöre , sondern auch ausbauen und neue Werte schaffen könne . Der
Kampf des Duce werde mit dem Sieg über unsere gemeinsamen
Feinde gekrönt fein . Deutschland und Italien hätten ein gemein¬
sames Schicksal . Aus früherer Zerrissenheit seien beide Nationen
in einem ähnlichen Kampf zur Einigkeit gelangt . Deutschland und
Italien seien schon lange Freunde und in den letzten Jahren durch
den gemeinsamen Kampf gegen -das Gold noch enger miteinander
verbunden . Die größte Garantie für die Freundschaft und
die Kampfgemeinschaft des Faschismus und des Nationalsozialis¬
mus feien derDuceundder Führer . Die Freundschaft und
das Wirken dieser beiden Männer gestalteten ein Werk , das für
ein Jahrtausend bestimmt fei . Wie unsere Soldaten gemeinsam
miteinander kämpften , ständen auch die beiden Parteien zusammen
im politischen Kampf bis zum endgültigen Sieg .

In den Nachmittagsstunden wurde Reichsorganisationsleiter
Dr . Ley mit der deutschen Abgrdnung im Palazzo Ehitzgi von
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Einheit eines neuen Europa und für den Frieden der Welt .

Die heutige Ausgabe umfaftt 6 Seiten

Divisionen _nuf
Schulter an
ihren Verbün -
Bolschewismus
für die höhere

Kameradschaft , haben die italienischen
allen Schlachtfeldern bewiesen , auf denen sie
Schulter mit den deutschen Truppen und
beten in engster Schicksalsgemeinschaft gegen
und Plutokratie kämpfen und Hegen

stellte und bei der überraschenden Krise im westlichen
Mittelmeer , welche durch die Erhebung des nationalen
Spanien gegen die zum Bolschewismus abgleitende Links¬
regierung entstanden war , gemeinsam mit Italien von An¬
fang der Ansicht war . den Konflikt möglichst in Spanien zu
lokalisieren und ein übergreifen auf Europa zu verhindern ,
so stand Italien bei Ausbruch des von England entfesselten
zweiten Weltkrieges Gewehr bei Fuß . um na * dem Abschluß
des Waffenbündnisses seinen Platz an der Seite des Achien -
vartners einzunehmen . ..W i r arbeiten zusammen ,
mir kämpfen zusammen und wir werden zu¬
sammen siegen .

“ Diese Worte Mussolinis , die er vm .
über einem Jahr vor der Kammer der Fasci prägte , bringen
die Gemeinsamkeit des Kampfes gegen den gemeinsamen
Feind ebenso klar und fest umrissen zum Ausdruck , wie der
Wahlspruch . den der Duce den italienischen Divisionen , die
vor 14 Monaten Italien verließen , um an der Seite Deutsch¬
lands gegen den Bolschewismus zu kämpfen , mit auf den
Weg gab : „ Der Feldzug im Osten ist die Fort¬
setzung des Marsches auf Ro tn .

“

Daß die Achse kein leeres Wort ist , sondern eine totale

Gute Fortschritte im Kaukasus und am Terek
Gröberes Häusergebiet in Stalingrad zu Fall gebracht — Wirkungsvolle Unterstützung der Kämpfe durch die Luftwaffe — Fort¬

dauer des erbitterten Ringens in Rordafrika — Wieder hohe britische Panzer - und Flugzeugverluste

Keines der gesteckten Ziele von den Briten erreicht
Die Achsentruppen halten bei El Alamein überall ihre Hauptkampflinie

In Eichenbrück int Wartheland fand die feierliche E r -
Öffnung von deutschen Heimschulen für Jungen und
Mädchen statt .

Druck und Derlag : L.Schcllenderg 'schrBuchdrucker-!.Wl -sbadcncr Tagbiatt,Wiesbaden
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Drei der wertvollsten Kühlschiffe gesunken
Berlin , 27 . Okt . Ein über 12000 BRT . großes

Kühlschiff vom Typ „ Dunedin Star " befand sich , wie das
OKW . mitteilt , unter den 16 feindlichen Handelsschiffen ,
deren Versenkung durch Sondermeldung vom 25 . Oktober
bekanntgegeben wurde . Das Schiff hatte eine Ladefähigkeit
von über 21000 Tonnen und gehörte dem Reedereikonzern
der Blue Star Line in London , der fast ausschließlich Kühl¬
schiffe für den Transport von Gefrierfleisch aus Argentinien
und Australien in Dienst hat . Damit hat der Konzern , einer
der größten britischen Reedereikonzerne für den Transport
von Gefrierfleisch nach England innerhalb von drei Mo¬
naten drei seiner wertvollsten und modernsten Kühlschiffe
verloren , über 42 000 Tonnen Laderaum wurden allein mit
der Versenkung dieser drei Spezialschiffe der britischen Ver -
sorgungsschiffaört entzogen .

Angriff genommen . und in verhältnismäßig kurzer Zeit in
einem Maße zur Vollendung gebracht , das Staunen und Be¬
wunderung hervorrief , aber auch den Neid und das Miß¬
trauen derjenigen weckte , die von einer Ausbreitung , der
Ideen des Nationalsozialismus und des Faschismus Rück¬
wirkungen auf die Völker befürchteten , deren kapita¬
listische Ausbeutungsprinzivien und unzulänglichen sozialen
Einrichtungen den Reichtum . der herrschenden Oberschicht
verbürgten . Mit allen Mitteln hat man deshalb immer
wieder versucht , die Entwicklung aufzubalten . die so gewal¬
tige Fortschritte machte und mit der Gemeinsamkeit der
Ideen schließlich zu einer engeren Berührung der
beiden Nationen führen mußte .

Aus der Gemeinsamkeit der großen politischen Auf¬
gaben . die in dem persönlichen Vertrauen , das die
beiden Führer und verantwortlichen Staatsmänner des
deutschen und des italienischen Volkes besitzen , ihre beste Stütze
hatten , refultisrt auch die Freundschaft , die
beide Nationen nt der Achse Berlin — Rom zusammen¬
führte und ihren stärksten Ausdruck schließlich in der
Waffengemeinschaft im gegenwärtigen Weltkrieg
fand . In dieser Waffenbrüderschaft aber verkörpert sich

■gleichzeitig die zur Schicksalsgemeinschaft gewordene
Kameradschaft , die beide Völker auf das Innigste ver¬
bindet . Wie sich das nationalsozialistische Deutschland schon
im Jahre 1935 aus Anlaß des Abessinienkonfliktes als ein¬
ziger europäischer Staat vorbehaltlos an die Seite Italiens

Aus dem Führerhauptquartier , 28 . Okt . ( Funkmeldung .) Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Südostwärts Noworossijsk haben deutsche Truppen nach
tagelangen schweren Kämpfen einen beherrschenden Höhenzug ge¬
nommen . Im Kampfgebiet östlich Tuapse wurde eine durch zahl¬
reiche Kampfanlagen verstärkte und hartnäckig verteidigte Berg -

stelliing erstürmt und alle Gegenangriffe des Feindes blutig ab -

aewiesen . Im gleichen Kampfraum bekämpfte die Luftwaffe die

Stellungen des Feindes sowi .e Stadt - und Hasengebiet von Tuapse .
Ein Handelsschiff von 6000 BRT . wurde durch Bombentreffer
beschädigt . >

Westlich des Terek schritt der eigene Angriff gut vor -
w ä r t s und führte zur Einschließung feindlicher Kräfte .

In Stalingrad stieß der deutsche Angriff östlich der
Brotfabrik bis zur Wolga durch und brachte damit ein größeres
vom Feinde stark besetztes Häufergebiet zu Fall . Verbände der

Luftwaffe griffen mit guter Wirkung in diese Kämpfe ein .
Südlich der Stadt wies Infanterie in schweren Kämpfen wieder¬
holt Entlastungsangriffe der Sowjets ab . Auf Bahnstrecken und
im Kaspischen Meer erlitt der Feind durch die deutschen Luft¬
angriffe hohe Verluste . Els Transportzüge wurden ver¬
nichtet , drei Handelsschiffe mit zusammen 3000 BRT . ver¬
senkt , ein Tanker , ein Handelsschiff und zwei Bewacher tn Brand
geworfen , izw . beschädigt .

An der Don - Front warfen rumänische Truppen , von
ihren eigenen Kampfflugzeugen gut unterstützt , den Feind in die
Don - Riederung zurück . „

Die schweren aber erfolgreichen Abwehrkämpse in der El -
Alamein - Stellung dauern an . Insbesondere im nörd¬

lichen Abschnitt führten die beiderseitigen Angriffe und Gegen¬
angriffe zu erbittertem Ringen der Infanterie - und Panzerver¬
bände , wobei eine besonders stark umkämpste wichtige Hohe zu¬
letzt in eigener Hand blieb . Der Feind verlor dabei abermals
53 Panzerkampfwagen . In heftigen Lustkämpfen brachten
deutsche uno italienische Jagdflieger 21 britische Flug¬
zeuge zum Absturz , eines wurde von der Flakartillerie ab¬

geschossen .
Bei Einslügen über der w e sts ra n z ösisch e n Küste

wurden gestern drei britische Flugzeuge in Luskkämpfen abge -

sch- ssen . Am Abend des 27 . Oktober flogen einige leichte Bomber
unter Ausnutzung dis stark diefigen Wetters in uo r d d e u t -

s ch e s K ü ste n g e b i et ein und verursachten einige Verluste unter
der Bevölkerung . Im übrigen entstanden nur geringe Gebäude -
und Sachschäden

Der Seither London gab in der vergangenen Nacht be¬
kannt , daß die Deutschen durch Vermittlung des Roten Kreuzes
den Vorschlag für einen viertägigen Waffenftill -

stand in Stalingrad gemacht hätten , die Verhandlungen seien
' Vs Oberkommando der Wehrmacht erklärt hierzu , daß diese
Behauptung eine der üblichen Lügen der britischen Regie¬
rung ist , mit der sie den unaushaltfamen Zusammenbruch der Ver¬

teidigung von Stalingrad zu verschleiern sucht .

und italienischen Flieger nicht daran hindern tonnte , den
feindlichen Nach -schub schwer zu treffen, ' versuchte
der Feind in der Nacht zum 26 . Oktober durch LaNdunGhiNt «» der
El Alamein -Stellung den Durchbruch jjt erreichen , die jedoch
völlig scheiterte .

In der El Alamein -Stellung ging gleichzeitig der schwere
Abwehrkampf die ganze Nacht und am 26 . Oktober weiter . Trotz
heftiger Angriffe der Luftwaffe gegen die feindlichen Reserven
hatten die Briten Verstärkungen herangebracht , so daß nunmehr
neben inselbritischen Truppen auch Südafrikaner , Neu¬
seeländer , Australier , Inder , Eaulisten und so¬
gar zum Waffendienst geprotzte Griechen im Kampf standen .
Der erwartete Frontalangriff blieb jedoch aus . Stattdeffen hielt
der Druck gegen die Fl ügelstellungen an . Wieder
kam es zu schweren Panzerschlachten , bei denen sich die Achsen¬
truppen durch Abschutz von 149 britischen Panzerkampf - und Späh -
wagen überlegen erwiesen . Zahlreiche dieser Panzer wurden von
Stukas durch Volltreffer zerschlagen . Während der Kämpfe der
Heeresoerbände entwickelten sich fortgesetzt heftige Luftgefechte über
dem ganzen Raum der Schlacht vom Meer bis zur Kattarasenke
und von Marsa Matruk bis Alexandrien . Unentwegt griffen die
Achsenflieger in die Eidkämpfe ein und belegten den feindlichen
Nachschub mit Bomben . Sie vernichteten bisher außer zahlreichen
Munitions - und Versorgungslagern 37 britische Flugzeuge , wobei
die bei Malta abgeschossenen nicht berücksichtigt sind .

Wenn auch die Kämpfe um die El Alamein -Stellung weiter
andauern , so haben die Briten doch trotz ihres großen Einsatzes
an Truppen , Panzern und Flugzeugen bisher keines ihrer ge¬
steckten Angriffsziele erreicht , sondern die Ächsentruppen halten
auf der ganzen Front ihre Hauptkampfstellungen ,ts britische Volkerge misch einen

____ , . . . deutsch -italienischen Stellungen erzwingen
.. ...... . vereinzelte Einbrüche wurden jedesmal in Gegenstößen
bereinigt , wobei sich die Zahl der bis jum Abend des 25 . Ok¬
tober abgeschossenen britischen Panzer czuf 104 erhöhte .

Da auch die britische Luftwaffe erhebliche Verluste hinnehmen
mutzte und trotz ihrer zahlenmäßigen Überlegenheit die deutschen

standekommen der toscanischen Kunstausstellung als ein Symbol
für die Einigkeit der beiden Nationen , die auf kulturellem wie

auf politisch -militärischem Gebiet Schulter an Schulter stehen . Ohne
italienische und deutsche Kunst wäre die Welt öde , so wie Deutsch¬
land und Italien an jedem geistigen und kulturellen Fortschritt
Europas wesentlich beteiligt find . Der Oberbürgermeister kündigte
an , daß im kommenden Mai eine Ausstellung Düffeldorfer Kunst
in Florenz folgen wird . Profesior S p a d o l i n i , der Sekretär
des faschistischen Syndikats bildender Künste in Toscana , dankte
namens des Syndikats für die Düsseldorfer Gastfreundschaft . Diese
Ausstellung sei der Auftakt eines innigen Kulturaustausches
zwischen zwei Städten , die beide sich einer großen künstlerischen
Vergangenheit

'
rühmen können . Die Ausstellung sei in strenger

Wahl gesichtet worden und werde so eine Schau auserwählten
toscanischen Kunstschaffens der Gegenwart sein . .

In diplomatischen Kreisen Kuibyschews glaubt man , wie da¬
zu weiter bekannt wird , daß dieser Artikel Kalinms ausgelöst
wurde durch die passive Haltung , die ein großer Teil der
kaukasischen und transkaukasischen Bevölkerung gegenüber den
sowjetischen Kriegsanstrengungen im Kaukasus zeigt . Zwar leiste
die Bevölkerung den Sowjets keinen Widerstand , sie unterstütze
sie jedoch auch in keiner Weise .

* Die 250 -Jahrseier der Wiener Akademie der bildenden
Künste . 3m Beisein des Reichsleiters Baldur von
S ch i r a ch eröffnete am Sonntagvormittag Reichserziehungs -

minifter Rust im Künstlerhaus die Jubiläumsausstellung zur
250 . Wiederkehr des Eründungstages der Akademie der bildenden
Künste . In dieser großen Schau repräsentiert sich ein Vierteljahr¬
tausend fruchtbarsten Wirkens der Wiener schönen Künste . Eine
stattliche Zahl von Ehrengästen aus Partei , Staat und Wehrmacht
wohnte der feierlichen Eröffnung bei . Reichsminister Rust
erklärte , aus dem Blick auf die Vergangenheit und auf die gegen¬
wärtigen Leistungen der Akademie könne man Zuversicht schöpfen ,
daß die große ernste Kunsttradition in Wien nie erlöschen werde .

* Feldgraue italienische Künstler stellen aus . Der Eeneral -

stab des kgl . italienischen Heeres veranstaltete eine erste Kunst¬
ausstellung der feldgrauen italienischen Künstler in Rom , die
einen ungewöhnlichen und großen Erfolg hatte . Die einzigartige
Ausstellung umfaßt etwa 500 Werke der Malerei , Plastik und

Zeichnungen , die überwiegend von hervorragender Güte sind .
Diese Werke stammen von italienischen Künstlern , die zum größten
Teil zur jungen Generation gehören und unter den Waffen
stehen. Manche dieser Künstler besitzen Kriegsauszeichnungen für
hervorragende Tapferkeit vor dem Feinde . Andere bringen als
Kriegsinvaliden durch ihr Werk aus eigenem Erleben das
Heldentum des Soldaten zur Darstellung . Nach der Bestimmung
des Duce wird diese Ausstellung in Berlin in den Räumen der

Kationalgalerie am Lustgarten gezeigt werden .
* Toskanische Künstler in Düsseldorf . Anläßlich der Eröffnung

der Ausstellung neuzeitlicher toscanischer Künstler sind führende
Persönlichkeiten des florentinischen Kunstlebens in Düsseldorf ein «

getroffen , die Oberbürgermeister Dr . Haidn in den stimmungs¬
vollen Räumen des Benrather Schlosses in Anwesenheit von Gau¬
leiter Staatsrat Florian und führenden Persönlichkeiten des

Düsseldorfer Kunstlebens begrüßte . Dr . Haidn bezeichnete das Zu -

Berlin , 27 . Okt , Zu dem Abwehrerfolg der deutsch -
italienischen Panzerarmee in Nordafrika werden vom OKW , noch
folgende Ergänzungen mitgeteilt : <■

'

Am Abend des 23 . Oktober begannen die Briten die Stel¬
lungen der Ächsentruppen an der EI Alamein -Front mit schwe¬
rem Artilleriefeuer zu belegen . Kurz vor Mitternacht
erreichte der Artillenekampf seinen Höhepunkt . Gleichzeitig ver¬
stärkten starke britische Bomberverhände , von der mond¬
hellen Nacht begünstigt , den Feuerwirbel . Im Schutz des an - und
abschwellenden Trommelfeuers stellten sich die britischen Infanterie -
und Panzerverbände bereit . Diese Kräfte traten gegen
23 llhr zum Angriff gegen den Nord - und Südflügel der
El Alamein -Stellung an . Zuerst drangen Infanteristen und
Pioniere vor , die den folgenden Panzern Sturmgassen durch die
ausgedehnten Minenfelder vor den Achsenstellungen frei machen
sollten . Da der Angriff aber nach Aufklärer¬
meldungen feit Tagen erwartet wurde , fehlte ihm
das Überraschungsmoment so , daß die Gegenwehr der Achsen -
truppen sofort mit starker Wirkung einsetzen konnte . „ Das
Sperrfeuer der deutsch - italienischen Artillerie schlug klaffende
Lücken in die

'
feindlichen Angriffswellen , die im weiteren Vor¬

dringen von bett schweren Waffen der Infanterie erfaßt wurden .
Starke britische Panzerkräste trugen den stockenden Angriff wei¬
ter vor . Es gelang ihnen zunächst , in die vordersten Stellungen
einzudringen , doch trafen sie hier auf die Gegenstöße der
A ch s e n p a n z e r , die über vierzig britische Kampfwagen ver¬
nichteten . Immer noch steigerte sich die Heftigkeit der Schlacht ,
die erst gegen Abend des 24 . Oktober leicht abflaute . In der
Nacht und am folgenden Tage nahm die Härte der Kämpfe wie¬
der zu , ohne das

' « - - - - * 2 6 *2

Durchbruch durch
konnte . Verein «

'

Washington schweigt
(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

as . Berlin , 28 . Okt . über den großen javanischen Seesieg

bei den Salomon - Inseln schweigt man sich in den USA . vor¬

erst aus . Der Marineminister Knox erklärte lediglich , daß

die Schlacht,noch im Gange sei und daß er deshalb

genauere Angaben nicht machen könne . Er meinte bann aller¬

dings , daß mit Verlusten zu . rechnen sei , zumal die

Japaner in diesem Raum ziemlich stark seien . Das ist schon
eine kleine Vorbereitung auf die Verlustmeldungen , die

Roosevelt allerdings nach der bisher üblichen Methode wohl

nur tropfenweile bekanntgeben dürfte . Gleichzeitig fin¬
den sich nun aber auch in der amerikanischen Presse Artikel ,
die sich mit der strategischen Sage im südlichen Teil des

Stillen Ozeans befassen und die dabei die Bedeutung der

Salomonen unterstreichen . Von hier aus . so - meint die ameri¬

kanische Presse , wolle Japan offensichtlich die Versor¬
gungslinien zwischen den USA . und Austra -

lien angreifen und die Offensive gegen die weiter
südlich gelegenen Stützpunkte der Alliierten einleiten , mit
dem Zweck . Australien vollkommen zu isolieren . Weiter be¬
müht sich der amerikanische Artikelschreiber bann nachzu -

. weisen , baß bas Vorgehen ber Amerikaner gegen bie Salo -

monen ( bas ihnen jetzt so übel bekommen ist ) nicht etwa
bie große erwartete Offensive barstelle . Vielmehr müsse man
bavon ausgehen , baß zunächst einmal China roieber eine •

Aktionsbasis werben müsse . Dazu aber sei es nötig , bie

Offensive gegen Burma zu unternehmen . Das ist ber

gleiche Gedanke . bet auch schon voH .̂ nglischen Blättern er¬
örtert würbe . Ob man sich wirklich bftartigen Illusionen hin¬
gibt . ober ob man burch solche Erörterungen nur einen

„ Nervenkrieg " gegen Japan beabsichtigt , ist schwer zu sagen .
Man wirb weber in bem einen , noch in bem anberen Falle

Erfolg haben . Auf alle biefe Artikel stellt Tokio nur kühl
unb sachlich fest , baß militärisch gesehen eine . erfolgver¬
sprechende Offensive gegen Burma für die Alliierten , nicht
möglich sei . Der Zweck

'
solcher Erörterungen sei lediglich ,

die Aufmerksamkeit von den eigenen Niederlagen abzulenken
und Tschungking - China zu ermutigen . Damit ist in der Tat
das ganze anglo - amerikanische Gerede über die angeblich ge¬
plante Offensive gegen Burma zur Genüge gekennzeichnet .
Nach der neuen schweren Niederlage der US .- amerikanischen
Flotte aber haben Offensivpläne der Anglo - Amerikaner noch
weniger Aussicht auf Erfolg , als bisher schon . Ganz aus dem
Rahmen fällt eine Äußerung des amerikanischen Vize¬
admirals Edwards , ber u . a . Pressevertretern erklärte :
„ Niemand weiß zur Zeit , ob sich bie Salomon - Inseln halten
taffen . Unsere Marinei st st arkunterl egen jn die¬

sen Gewässern . Das USA .- Volk barf nicht vergessen , baß bte
lavanische Marine bie zweitgrößte ber Welt jstM

stehen und daß das neue Italien auf Einigkeit und Recht und

Freiheit aufgebaut werden soll . Eins aber blieb unangetastet : der
Kehrreim von der Jugend und vom Schönheitsfrühling .

Unter dem Zeichen der Eiooinezza marschiert das geeinte
Italien einer neuen Blüte entgegen . Das Volkslied ist in Wahr¬
heit zuiy Volksgut geworden . Gabriele d ' Annunzio , der große
italienische Dichter , hat der Eiooinezza folgende weit über den
Rahmen Italiens hinaus

'
gültige Worte gewidmet : „ Alle Jahr¬

tausende oder alle zwei Jahrtausend quillt aus den verborgenen
liefen eines Volkes ein Sang hervor und lebt ewig . Ein großes
Polk schafft nicht nur sein eigenes Abbild im Mythos , sondern es
gibt diesem seinem Volksideale auch Ausdruck durch eine Hymne ."

Moskau mit den Kaukasiern unzufrieden
Stockholm , 27 . Okt Die Moskauer „Prawda

" veröffent¬
lichte am Sonntag einen bemerkenswerten SIrtilel Ka¬
linins , in dem der Präsident des Obersten Rates der Sowjet¬
union auf die große Gefahr hinweist , die nach dem Verlust weiter
Gebiete des nördlichen Kaukasien nunmehr auch dem eigentlichen
Kaukasus und den transkaukasischen Gebieten drohe . Kalinin

- fordert die Bevölkerung auf , den Kaukasus wie Stalin -

grab z u verteidigen . Wer diesen Kamps nicht an der
Seite der bolschewistischen Armee führe , so droht Kalinin schließ¬
lich . werde eines Tages Rechenschaft über seine Haltung ab --

legen müssen .

„ Dia duchsfaUo
"

Billinger -Uraufführung im Linzer Landestheater

Zweierlei wirkt bei Dillinger immer wieder überraschend : ein¬
mal die offenbar unerschöpfliche Fülle seines vielfältigen Schaffens
( er verfaßt Drehbücher , Opern - und Operettenlibretti , Lyrik , Epik
und Dramen ) , sodann die spannungsträchtige Dichte der Konzep¬
tion wie die stilbildende Kraft des Worts . Vorzüge , die sich auch
denjenigen Dramen mitteilen , die verhältnismäßig wenig Zeit
hatten , im Autor heranzureisen und dennoch von ihm als reife
Früchte seines ursprünglichen Dichtertums geerntet wurden . Eine
solche „ Treibhausfrucht

" im edelsten Sinne ist auch das Schauspiel
„Die F u ch s f a l l e"

, das wie „ Gabriele Dambrone " und

„ Melusine
" nicht mehr auf bäuerlichem sondern städtischem Boden

angesiedelt ist , in bem aber trotzbem bas Wort über bie Funktion
ber Mitteilung hinaus bem Bereich bes „ Ausbrucks "

, ber für
Dillinger charakteristischen Atmosphäre bes Hintergründigen zu¬
strebt . Das Thema ( Ehekonflikt auf einem Schloß im Lungau .mit
bem Sieg ber Jugenb und bet Resignation bes älteren Ehe¬
partners ) besticht weniger durch Originalität als durch die Art
und Weise chühnengemäßer Gestaltung . Die Uraufführung im

Linzer Landestheater ( gleichzeitig mit München und Hamburg )
war von Schauspielbirektor Wilhelm Sunil formgerecht unb mit

Bebacht auf bramaturgische Auslotung angelegt , so baß von bem
behutsam geführten Ensemble ( wir nennen nur Heinrich Orlmayr ,
Wolf von Hebenstreith , Fritz Jost unb Liselotte Fries a . E .)
auch bie Welt bes Unbewußten , Dämonischen , soweit ihr vom
Autor in biefent Werk Raum gegeben würbe , erfolggesegnet her -

aufbeschworen würbe . . Julius A . Flach

Dis Hymns dss faschistischen öissss
Wie entstand die Eiooinezza ?

Genau so wie bei uns bas Deutschlanblieb unb bas Horst -

Wessel -Lied eine untrennbare Einheit geworden sind , so gehören
in Italien bet Königsmarsch unb bie faschistische ^ iovinezza zu¬

sammen . In biefen Tagen ber 20jährigen Wieberkehr bes Marsches
auf Rom Hingt sie vieltausenbfach in ben Formationen der Sol¬
daten und Schwarzhemden und in allen Dörfern und otabten
Italiens . Dies Hohelieb hat ben Faschisten geholfen , Italien zu
erobern : sie fangen bie Eiooinezza , wenn sie burch bas Land

zogen , sie sangen sie beim Appell , in ben Versammlungen unb

Kunbgebungen , in ben Wahlkämpfen , und aus dem mitreißenden
Kampflied

'
wurde das begeisternde Lied ber Nation . Es ift mit

jedem Werktag und jedem Festtag verbunden , und die Schul¬
jugend zieht an jedem Wochenschluß unter _ dem Gesang ber

Fäschistenhymne griißenb an bet Trikolore vorüber .

Die Eiovinezza bat eine seltsame Geschichte . Es war im Jahre
1909 , als einige Stubenten der Universität Turin in aller Elle

ein Abschiedslied schrieben , weil sie soeben die Prüfung glücklich
bestanden hatten . Unter ihnen war auch Giuseppe Blanc , ein

junger Komponist , ber aber Rechtsanwalt werben wollte . Den

Text schrieb Nino Oxilia , der sich in mehreren Strophen über
bie frohen Tage bes Stubiums . über bie Schönheit bet Jugenb
unb über bie Arbeit ber Zukunft ausließ . Der Kehrreim zu jeder
Strophe lautete :

„ Eiovinezza , giovinezza ,
Primavera bi bellezza ,
Della vita nell ' asptezza
II tuo conto squilla e na !“

„ Jugenb , Jugend ,
Lenz voll Schönheit ,
in bet Härte bes Lebens
singt unb klingt dein (frohes ) Lieb !"

Als Giuseppe Blanc zu ben Jägern . eingezogen würbe , würbe aus

seinem Stubentenlieb ein Solbatenlieb . Der Text würbe geanbert .
aber ber Kehrreim von der Eiovinezza blieb .bestehen . Als 4ie

Kriege kamen , der Weltkrieg , die Kolonialkämpfe , bt Erweite¬

rung bes afrikanischen Besitzes , zog bie Eiovinezza mit ben

Truppen ins Feld Dann übernahmen die Faschisten die Melodie

und den Rhytbmus bes Textes . In neuen Strophen ( Marccello
Manni ) brachten sie zum Ausbruck , baß sie als schwarze Sturm¬

trupps ber Zukunst entgegenmarschieren , baß sie nach jahrhunderte¬

langen Kämpfen um die Einheit Italiens endlich vor bem Sieg
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Sandau ( Wb .)
Reichsminister Dr . Goebbels vollendet am 29 . Oktober sein

45 . Lebensjahr

Ganz Italien vom Willen zum Endsieg beherrscht
Die historischen Oktodertage des Jahres 1922

„ Mit dem Freund bis zum Ende marschieren
Kundgebung der Deutsch -Italienischen Gesellschaft

das sich den Anlagen der neuen Hochschule für Leibesübungen
nahe beim Monte Mario anschließt . Das weite Oval des Sta¬
dions , das ringsum von riesigen weihen Marmorfiguren , klassischen
Sportwettkämpfern umgeben ist , spiegelt in ergreifender Weise
den römischen Seift , der das Erbe seiner gewaltigen Geschichte
in die Zukunft trägt .

Das slowakische Parlament genehmigte einstimmig
das Gesetz über die Organisation der Slowakischen Bolkspartei .
Das Gesetz besteht aus sieben Teilen , deren dritter und wichtigster
die Einführung des Führerprinzips in der Partei
enthält .

Berlin , 27 . Okt . Am Vorabend des 20 . Jahrestages des
„ Marsches auf Rom " hatte die Deutsch -Italienische Gesellschaft zu
einer feierlichen Kundgebung im großen Festsaal des Hauses der
Flieger eingeladen . Zahlreiche Persönlichkeiten , Vertreter von
Partei , Staat und Wehrmacht , waren erschienen , ferner sämtliche
Mitglieder der italienischen Botschaft mit Botschafter Alfieri an
der Spitze , die Wasfen - Attachös sowie der Landesleiter des
Fascio , Graf Ruggieri .

Der Präsident
'

der Deutsch -Italienischen Gesellschaft , von
Tschammer und Osten , wies in seiner Eröffnungsrede auf
den Eleichklana der nationalsozialistischen und der faschistischen
Revolutionen hin , die durch die weltgeschichtliche Tat des Duce
vor zwanzig

'
Jahren den Beginn für d i e Neuordnung

Europas einleileten , um deren endgültige Gestaltung
heute Deutschland und Italien an der Spitze der europäischen
Völker in unerschütterlichem Siegeswillen im Kampfe stehen .

Botschafter Alfieri führte danach aus , dah der Stablpakt ,
von Reichsauhenminister von Ribbentrop uns . Außenminister
Graf Eiano unterzeichnet , nicht nur den Erfordernissen des
Augenblicks genüge , sondern fich immer tiefer im Geiste der bei¬
den Völker verwurzelt habe , so dah heute die beiden Nationen

denselben Kamps durchkämpfen und dieselben Opfer bringen ,
denen die wohlverdienten Siege folgen werden .

Botschafter Alfieri betonte weiter die tiefe und menschliche
Freundschaft , die beide Führer der Revolutionen , den Führer und
den Duce , miteinander verbänden . Er wies besonders auf das
Wort des Duce hin , das für die Haltung der italienischen Politik
mahgebend geblieben sei , nämlich , dah man mit dem Freund
bis ans Ende marschiere . Zur Zwanzigjahrfeier des
Marsches auf Rom seien die faschistische Revolution und das
disziplinierte italienische Volk , geladen von Energien , auf das
einzige Ziel ausgerichtet , den Sieg zu erringen . Es sei unser
Stolz , dah unsere Feinde unser Wesen immer mehr verkennen . Je
länger der Kamps dauere , desto mehr Härte sich unser eiserner
Wille , bis zum Siege weiter zu kämpfen .

Die auf Einladung des Berliner (Bauleiters , Reichsminister
Dr . Goebbels , in Berlin weilende Banda bei Cara¬
binieri Reali spielte in meisterhafter Weise den zünden¬
den Marsch „ Sintere “

sowie die „ Hymne auf Rom “ von Puccini .
Mit den von den Anwesenden mitgesungenen Hymnen der

Leiden verbündeten Völker schloß der feierliche Festakt .

Die entsetzlichen Gefahren der Nordroute

Stockholm , 27 . Okt . Nach einer Meldung aus London be¬
zeichnete ein amerikanischer Marinesprecher , Kapitän Sonett ,
die .Gefahren des nördlichen Versorgungsweges nach der Sowjet¬
union als entsetzlich und sagte , daß die USA . auf dieser
Route schwere Verluste hätten . Dreses Eingeständnis ist
wertvoll , weil die Amerikaner bisher es sorgfältig vermieden
haben , Zugeständnisse über ihre Verluste auf der Nord -Route
zu machen .

Rom , 28 . Okt . (Funkmeldung .) Das ganze italienische Volk
feiert heute , 28 . Okt . , den Tag des historischen Marsches auf Rom .

In den Nachtstunden auf den 2 9 . Oktober 1922 setzten
fich die bereits seit einigen Tagen in verschiedenen Orten Italiens

zusammengezogenen faschistischen Kampfbünde zum Marsch auf
Rom in Bewegung . Der Marsch wurde von drei Haupt -
k o l o n n e n durchgeführt . Von Tivoli aus begann eine der
Hauptkolonnen unter Führung des heutigen Unterrichtsministers
V o t t a i den Marsch . Von der Hafenstadt Cittavecchia mar¬
schierte eine zweite Kolonne unter Führung von Jtalo B a l b o ,
von Frascati marschierte die dritte Kolonne unter Führung

des heutigen Marschalls de Bono .

Mussolini , der von dem Parteikongreß in Neapel aus den
Marsch auf Rom befohlen hatte , befand fich in diesen entscheidenden
Tagen der italienischen Geschichte in Mailand . Dort erreichte
ihn in den Abendstunden des 27 . Oktobers der historisch gewordene
Telefonanruf eines Flügeladjutanten des Königs , der Mufiolini
die Aufforderung des Königs zur Bildung der
neuen Regierung übermittelte . Mussolini verlangte zunächst
eine telegraphische Bestätigung dieses mündlichen Auftrages . Unter «
dessen ging der Vormarsch der faschistischen Kampfoerbände auf
Rom unaufhaltsam weiter fort .

Die Beauftragung Mufiolinis mit der Regierungsbildung war
die formale Bestätigung der unabweisbar gewordenen Tatsache , daß
das italienische Volk damals die alleinige Führung Mussolinis
verlangte . Die in letzter Stunde unternommenen Versuche , den
König zur Perhängung des Belagerungszustandes zu bewegen ,
scheiterten . Der König war sich über die wahre Lage und die
Stimmung des Volkes im klaren . Mit der Beauftragung zur Re¬
gierungsbildung erfolgte die formelle Besiegelung der
Bereits unaufhaltsam zum Siege vorwärtsschreitenden faschistischen
Revolution .

In den zwanzig Jahren der faschistischen Herrschaft hat der
Duce , gestützt auf die faschistische Partei , ein neues Italien
geschaffen und dem italienischen Volk und Staat im Innern
ein festes , auf sozialer Gerechtigkeit aufgebautes Gefüge , nach außen
hin die Stellung einer führenden europäischen Großmacht gegeben .

• In Erinnerung an die historischen Oktobertage des Jahres
1922 und in unerschütterlicher Treue und Verbundenheit mit dem
Duce des Faschismus begeht das italienische Volk den geschichtlichen
Tag des 28 . Oktober 1942 . In der Ansprache , die der Duce am
Dienstag an Reichsorganisationsleiter Dr . Ley richtete , kommt in
einzigartiger Weise der feste Entschluß des italienischen Volkes zum
Ausdruck , die entscheidende Machtprobe dieses Weltkrieges zum
siegreichen Ende zu führen : „ Und dieses Ende bedeutet den Sieg

“ .
Die zahlreichen Kundgebungen des 28 . Oktober 1942 find von

diesem Willen zum Endsiege beherrscht . Ganz Italien
schart sich am heutigen 28 . Oktober um den Duce in unerschütter¬
liche Treue und Liebe zu diesem großen Italiener und Führer
des italienischen Volkes .

Afrikanische „ Burmaftrahe
"

IPS . Unter dem Einsatz südafrikanischer Ingenieure und Pio¬
niere ist es den britischen Besatzungsbehörden in Ägypten kürzlich
gelungen , eine Drehbrücke über den Suezkanal fertig¬
zustellen , durch die eine direkte Eisenbahnverbindung zwischen
Kairo und Beirut hergestellt worden ist Ein direkter Ex -
preßzug verläßt die Hauptstadt Ägyptens um 14 Uhr und trifft
nach 26stiindiger Fahrt , ohne daß die Reisenden , wie es bisher der
Fall war , umsteigen und sich über den Kanal übersetzen laffen
mußten , in Beirut ein . Die Briten erklären den Brückenbau mit
strategischen Notwendigkeiten . Sie gehen in ihren verkehrspoliti¬
schen Vorbereitungen sogar noch weiter und haben mit aller Ener¬
gie den Bau einer Bahnverbindung zwischen Beirut und
Haifa in Angriff genommen , wobei es zahlreiche Tunnels zu
bauen gilt . Auch dort sind hauptsächlich südafrikanische Ingenieure
und Tausende einheimischer Arbeiter eingesetzt worden . Die Briten
behaupten nun , in der Lage zu sein , schneller als bisher Truppen
und Material an der östlichen Mittelmeerfront , die von Alexan¬
drien bis zur türkisch -syrischen Grenze reicht , verschieben zu können .
Ob ihre strategische Stellung tatsächlich durch diese verkehrstech¬
nischen Bahnbauten und durch das Schlagen einer Drehbrücke über
den Suezkanal eine Besserung erfährt , wird erst die Probe in einem
Ernstfall zeigen Der Beweis muß erst noch erbracht werden .

Die Briten haben ferner während der Dauer des Krieges eine
zweite Bahnlinie fertiggestellt , die vom Roten -Meer -Hafen
El Kosseir nach Luxor im Niltal führt . Dadurch sollte El
Kossrir , bas rund 550 Kilometer südlich von Suez liegt , zum
N a ch s ch u b h a f c n für die britischen Armeen in Ägypten ge¬
macht werden . Das eintreffende Material wird über die neue
Wüstenbahn nach dem Niltal geschafft , um von dort weiter nach
Kairo und Alexandrien befördert zu werden . Die Engländer glau¬
ben , El Kofieir sei eher geschützt vor Luftangriffen als Suez , und
Haden deshalb die Kompliziertheit des Verkehrs und die Unttade -

schwierigkeiten sowie den durch die Entfernung bedingten Zeit¬
verlust in Kauf genommen .

Beachtenswert ist ferner der Plan des beschleunigten Baues
einer Bahn zwischen Wadi Haifa und Schellal , südlich
von Assuan , die die sudanesischen Eisenbahnen mit dem ägyptischen
Bahnnetz verbinden soll . Dieser Bahnbau , für den eifrig Propa¬
ganda getrieben wird , wird im Zusammenhang mit der sogenann¬
ten „ Afrikanischen B u r m a st r a ß e“ erörtert , die nach
nordamerikanischen Porschriften vom Golf von Guinea in West -
afrikn quer durch Urwäider und Wüsten nach Ägypten führen und
dem Nachschub für di « dortigen Armeen dienen soll . Damit sind
wir im Reich der Phantasie angelangt , in dem sich die Strategen
am grünen Tisch und in den Zeitungsredaktiomn heimisch fühlen .
Die Bezeichnung „ Afrikanische Burmastraße “ sollte eigentlich er¬
nüchternd auf die Väter dieses Krtegsplans wirken . Burma war
für sie eine harte Lehre , und die Wiederholung eines analogen
Experiments dürfte nicht weniger katastrophale Folgen haben .

Mussolinis Rom
Jahrtausende neu aus dem Schutt erstanden

Wer Rom sieht , sieht Italien . In R o m verkörpert sich das
moderne Italien , das Italien Mussolinis . Dieser Ein¬
druck trifft den am gewaltigsten , der die Hauptstadt des
italienischen Imperiums nach einem Zeitraum von zwanzig oder
fünfundzwanzig Jahren wjedersieht . In dieser Zeit ist ein neues
Rom entstanden ; eine Stadt , in der die Spuren von zweieinhalb
Jahrtausenden zu neuem Leben erwacht sind und die trotzdem ganz
der Spiegel taterfüllter Gegenwart ist . Dieses Nebeneinander
und Miteinander ist das eigenste Wesen Roms , das am stärksten
in seinem Herzen zum Ausdruck kommt , dort , wo sich Antike und
Heute am engsten berühren — am Forum Romanum und dem
Wahrzeichen des modernen Rom , der Via del Jmpero .

In dem gewaltigen Aufbauprogramm des Duce , das
er in den vergangenen zwanzig Jahren in die Tat umgesetzt hat ,
ist die Neuschöpfung Roms eine der schwierigsten Aufgaben ge¬
wesen . Wie sie gelöst wurde , erlebt man , wenn man heute vom
Capitol aus die breite Triuniphstraße , die Via del Jmpero , bis
zum Kolofieum hinabschreitet . Hier , wo sich der Ercberungsmarsch
auf Rom vollzog , bieten sich rechts und links Überraschungen . Da¬
bei ist der überwältigendste Eindruck die

"
völlige Freilegung des

Kapitolinischen Hügels , wodurch die mittelalterlichen Paläste ,
diese Juwele der Baukunst , in ihrer großartigen Geschlossenheit
imponierend hervortreten . Daneben ist jetzt der „ Tarpejische
Felsen “

, eines der ältesten Wahrzeichen Roms , von dem einst die
Verbrecher heruntergestürzt wurden , wobei die Verräterin Tarpeja
den Anfang machte , in seiner vollen ursprünglichen Höhe srei -
gelegt worden . So wie die Via del Jmpero in einem einzigen
Rundblick den Stolz bet Gegenwart auf eine heroische Vergangen -
heit vermittelt , so bieten bic unzähligen breiten , neuen Straßen
Roms immer wieder die enge Berührung mit den Zeugen des
Altertums , vor allem den Blick über die verschiedenen Kaiser -Fora ,die , uns erst jetzt in ihrer völligen Freilegung bas Rom bet
Casaren mit seiner weltbeherrschenben Macht verstehen lassen .

Das „ neue “
Gesicht Roms zeigt sich nächst der Via del Jm -

» ero am eindringlichsten , wenn man auf der Engelsbtücke steht ,die über den Tiber zur Grabstätte Hadrians führt . Pon hier
aus bietet sich heute überraschend bet '

freie Blick auf die Front
bes Petersdoms . Der Obelisk des Nero , den Sixtus V . in der
Mitte des Petersplatzes aufrichten ließ , der das Mittelportal
Überdachende Giebel und das Kreuz auf der Kuppel St . Peters
erscheinen in einer Linie und bieten einen Anblick , der bis auf die
jüngste Zeit hinter den sog . Borghi der Gitta Leonina verborgen
geblieben war . Hier ist innerhalb von zwei Jahren ein völlig
neues Stadtbild geschaffen wurden , das durch die Niederlegung
des mittleren Teils der Borgo entstand . Es war dies einer der
ältesten Stadtteile Roms mit stark baufälligen Häusern , der sich

"

zwischen der Engelsburg und dem Petersplatze ausbreitete und
in seiner berühmten „ spina “

, einem vorspringenden Vorgoteil den
freien Blick aef den Dom behinderte . Am 29 . Oktober 1936 , dem
Beginn des fünfzehnten Jahres faschistischer Zeitrechnung , tat
Mussolini den ersten Spatenstich zu diesem gewaltigen neuen
Bauabschnitt Roms — heute ist der Fremdkörper dieses Stadt¬
teils verschwunden , und der Blick geht ungehindert von der
Engelsbrücke auf Roms gewaltigstes Bauwerk , den Petersdom .

Gleichzeitig mit btm Verschwinden dieses baufälligen Stadt¬
teils entstand eine der eindrucksvollsten neuen Prachtstraßen des
neuen Rom , die „ Via della .Conciliazione “

, die bereits heute einen
Voreindruck ihrer endgültigen Gestaltung gibt : Noch während zu
beiden Seiten der breiten Straße die Äbbrucharbeiten im Gange
waren , wuchsen bereits moderne Häuser und Paläste aus dem
Boden und prägen heute zu einem Wesentlichen den Stadtteil
zwischen Engelsburg und Petersplatz .

Wer durch Rom wandert , wird in jedem seiner Stadtteile den
Schritt bet neuen Zeit spüren . Am stärksten tritt er
vielleicht zutage , wenn man von der Ponte Molle am Forum
Mufiolini vorüber am Tiberstrom entlangwandelt . Unzählige
Sportplätze und Bootshäuser schöne moderne Dopo -lavoro und
Balilla -Eebäude reden eine lebendige Sprache , welche tatkräftige
praktische Arbeit hier für die römische Jugend und die römische
Arbeiterwelt geleistet wird . Und wer einmal das Sportleben ber
römischen Jugend froh und unmittelbar erleben will , der Jinbet
es bei einer der großen Sportveranstaltungen im Foto Mufiolini ,

Die Jnfei der Stüime £ » «
' 19 . Fortsetzung

2 4 . Kapitel

lebe wartete auf Poft von Maike . Als die „ Cap Horn "

von ber Hallig zurückkehrte , stanb er am Hafen .
..Habt ihr mir was mitgebracht ? "

Boll schüttelte ägerlich ben Koof . . .Wir transportieren
Heringsfässer unb keine Liebesbriefe ." .

„ Hallo , hallo , man nicht so stolz , alter Freunb . Sonst
wirb bas mit ber Taucherei mein Lebtag nichts ."

„ Ich sage bir ja . baß ich keinen Brief habe .
"

„ Hast bu Maike benn gesehen ? "

„ 3a . gesehen habe ich lie .
"

„ Unb sie hat nichts für mich bestellt ? "

„ Nee . Sie fühlt sich erstklassig zu Hause "
, log Boll unb

wandte sich ab .
Bielletcht war es ganz gut . lebe ein wenig von bet

Maike abzulenken . bann würbe es leichter sein , ihn zu bem
Abenteuer mit ber „ Aarbus "

zu Überreben .
„ Nee , mein Jung , tut mir ja leib . Aber bie Maike freut

sich wirklich , baß sie wiebet zu Hause ist .
"

„ Ich glaube bir biß nicht , unb wenn bu zehn Eibe
schwörst !" stieß lebe hervor . .

„ Je nun , ba mußt bu mal selber binfobren !“

Tebe antwortete nichts . Er verließ bas Schiff unb
stürmte nach Hause . Hinfahren , bas wäre bestimmt bas Beste ,
ja . Einfach binfabren unb sich um ben ganzen Kram nicht
mehr kümmern . Vielleicht bachte Maikes Vater hg, anders
als Die Petersen . Ober ob bie ganze Familie so verrückt war .
fich nach bem Alten von Norberrrff zu richten , bei bem es
allerhand zu erben gab ? "

„ Was ist bir benn über ben Weg gelaufen ? “ fragte sein
Vater zu Hause .

„ Keine Truckricht von Maike '
, sagte er kurz . „ Werbe

binfabren müssen .
"

„ Mach keine Dummheiten . Jung . Maikes Vater wirb
bich genau j^ msschmeißen wie Die Petersen . Diese Familie
hat immer sufammengebalten . Nee . erst bas eine , bann bas
anbere !“

„ Der Bescheid von Hamburg kommt ja auch nicht !"

„ Du wirst ungebulbig . mein Jung . Das ist nicht gut . Ich
habe das bestimmte Gefühl , baß in ben nächsten Wochen
einiges geschehen wirb .

“

„ Hast bu ? “

Runge Anbergast stanb auf unb sah auf bas Meer hin¬
aus , bas bunkel in ber Ferne glänzte .

„ Ja — komisch ist bas . Aber ich benke bieier Tage im¬
mer , baß bie Antwort vom Meere selbst kommt .“

Tebe wollte etwas Grobes erwidern , aber die Augen
seines Vaters waren so seltsam , daß er es unterließ . Er zuckte
nur bie Schultern unb ging hinaus . Bei kleinem würbe er
alt . der Vater . Sie Antwort sollte vom Meere selbst kom¬
men : Welch ein Unsinn war bas !

25 . Kapitel

Mit Maike war keine gute Veränberung vor sich ge¬
gangen . Still unb blaß ging sie umher , unb wenn jemanb
eine Frage an Re stellte , jchofien ihr bie Tränen in bie
Augen . Eltern unb Geschwister sorgten fich um sie .

Eines Slbenbs lud der Vater sie zu einem Spaziergang
über die Hallig ein . Er tat das sehr oft mit seinen Töchtern ,
nach dem Abendbrot , wenn die Dämmerung fiel , in jener
Stunde zwischen Schlaf unb Wachen , wo alle Geräusche auf
ber Welt ferner sinb .

Sie schritten zum Deich hinauf unb wanberten langsam
babtn . die Blicke auf das leise rauschende Meer gerichtet .
Leichter Nebel stieg aus ben Wiesen unb wob weiße Schleier
um Hauser , Bäume unb Menschen . Sie wanberten in dieses
milchige Meer hinein , zwei große verschwommene Schatten
zwischen Himmel und Erde .

„ Du gefällst mir gar nicht , mein Kind "
, begann er nach

langem schweigsamen Dahinschreiten . „ Hast
"
du Sehnsucht nach

Norderrlff ? Mutter sagte etwas davon .“

„ Nein . Vater , es ist etwas anderes ."

„ Wir Petersens haben uns einmal gelobt . Maike , ein¬
ander alles zu sagen , was uns quält , damit wir es gemein¬
sam tragen und niemand von uns bas Lachen verlernt .

"

Maike nickte unb sagte leise : „ Tebe Anbergast soll schon
eine anbere haben ."

„ Wer hat bir bas getagt ? “

„ Die Bolls ."

Petersen zog bie Lippen zusammen : „ Ich kann es mir
wohl benten , Maike . Auf Norberriff ging immer alles kreuz
unb quer .

„ Ich kann es aber nicht glauben .
“

„ Ja . mein Kinb . bas ist auch schwer . Aber es ist doch
wohl bester , du schlägst dir bie ganze Geschichte aus bem
Kopf . Du würbest aus Norberriff nur zugrunbe geben .“

„ Ich weiß es nicht , Vater .
“

„ Ich weiß es aber , mein Kind . Wer auf ber grünen

Hallig geboren ist , muß auch auf ber grünen Hallig leben .
Ich würbe es nie in Norberriff aushalten .“

Schweigen . Der Nebel würbe bichter , sie hatten Mühe ,
ben Weg zu finben .

„ Jedenfalls möchten wir alle gern , daß bu hier bleibst .
Ich habe Die bas auch geschrieben ."

„ Ich soll nie zurück — ? “

„ Nein , Maike . Du bleibst bei uns . Die siebt bas auch ein .
er will bich nicht zwingen , unb bie Erbschaft bleibt bir trotz -
bem . Nur wenn bu Tebe Anbergaft beiratest , bann --- “

„ Nicht --- ja . ich weiß .
“

„ Du mußt bas nicht so traurig tagen , Maike . Unter Hof
ist nicht mit Reichtümern gesegnet ."

Maike ergriff bie Hanb ihres Vaters . Sie wußte ja , wie
sehr et immer gesorgt unb gearbeitet batte : „ Ich werbe bir
auch keinen Kummer machen .

"

„ So ist bas nun nicht , mein Kinb . Erst kommt bein Glück
unb bann alles anbere .

Sie schritten zurück . Es war ganz bunkel geworben , aber
sie fanben den .Weg leicht . Oft waren sie ihn gewandert zu
allen Jahreszeiten . Und besonders im Frühling , wenn auf
den tiergrünen Wiesen die Blumen blühten . Ja , es war schön
auf ber Hallig . Unb es würbe ihr immer gut geben aut dem
Hofe der (Eltern .

„ Lüder Meinte ist auch zurückgekebrf "
. begann Petersen

noch einmal das Gespräch . „ Er soll im nächsten Jahr den Hof
übernehmen .

“

„ 3a , Vater , sie kommen wohl alle wieder .
"

, „ Das tun sie , Maike . So groß die Welt auch sein mag .
aur der Hallig ist es doch am schönsten . Sechs Jahre war er
weg . Er ist ein stattlicher Bursch geworden .

"

„ Wir sind zusammen zur Schule gegangen , Lüder unb
ick .

„ Das seid ihr wohl . Unb er freut sich mächtig , bich wie «
derzuseben .

"

Maike brückte die Hand ihres Vaters fester : „ Ihr müßt
mir nur ein wenig Zeit lassen . Vater ."

„ So lange bu es willst , mein Kinb . Das weißt bu bodj ‘>“

„ Ja . Vater .
“

Sie waren au Hause angelangt unb traten ein . In der
Stube saß die Mutter noch über dem Strumpfkorb . Maike
sagte ihr Gute Nackt unb ging zu Bett

„ Was war es mit ihr . Vater ? "

. ..lebe soll eine anbere haben , bie Bolls haben es ihr
erzählt .

„ Vielleickt wäre bas ja ganz gut .
“

(Fortsetzung folgt .)
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Wiesbadener Nachrichten

Kreislauf des Lebens
Die Zeit entflieht , cs wächst das Jahr ,
die schönen Worte sind so rar ,
wie alles vor der Wende .
Am Berge reist der neue Wein ,
füg , Mensch , dich in den Kreislauf ein ,
auf daß er sich vollende !

Die Zeit entflieht , die Stunde drängt ,
wie alles , was am Leben hängt ,
damit der Kreis sich runde . —
Vergeht ein Jahr , — ein neues tritt
dann in den Kreislauf , reißt dich mit ,
bedenk , o Mensch , die Stunde ! Walter Jürgens

Die Versuchung
Man freut sich, wenn man ihr widersteht

Eben noch hatte die junge Frau nachdenklich ihre Fleischkarte
betrachtet und sie dann kopfschüttelnd in das Mäppchen zurück¬
gelegt . Nein , heute mutzte „ fleischfrei " gegesien werden , sonst würde
sie bis zum Ende der Woche nicht zurechtkommen . Da geschah es ,
datz sie auf dem Wege zum Gemüsehändler so eine bekannte blaue
Karte fand , die noch Abschnitte für 200 Gramm Fleisch enthielt .
Sollte sie die Marken in ein schönes Stück Wurst umsetzen ? Oder
wie wäre es mit einem Kotelett zu den Möhren heute mittag ?
Die Versuchung war grotz , und wer wollte es einer sorgenden
Hausfrau verdenken , wenn sie geneigt war . diese Gelegenheit zur
Aufbesserung des Küchenzettels zu benutzen ?

Solch zusätzliche Fleischration will heute schon etwas heitzen .
Daran dachte auch die Frau , und das bestimmte ihren Entschluh :
Kaum zu Hause , nahm sie einen Briefumschlag , und schnell , da¬
mit sie nicht noch wankelmütig werde , ftedte sie die Abschnitte
hinein , schrieb die Anschrift und warf den Brief als Drucksache in
den Kasten . Und wahrhaftig , die junge Frau hatte den Vorfall
fast vergessen , als es einige Tage später an ihrer Haustür schellte .
Lor ihr stand ein verwundeter Soldat , der sich schwer auf einen
Stock stützte .

„ Meine Frau sendet mich her "
, sagte der Soldat , „ ich soll

Ihnen vielmals danken dafür , datz sie ihr die verlorenen Fleisch¬
marken zurückschickten ." „ Ja , aber woher wissen Sie denn "

, fragte
die Frau verwundert , „ datz ich es war ? Ich hatte doch gar keinen
Absender angegeben . . ." Und dann kam heraus , datz sie einen
der von ihrem Mann zur Papierersparnis herumgedrehten Brief¬
umschläge genommen hatte , der zuvor an sie gerichtet gewesen
war . Die Anschrift im Innern des Umschlages hatte die Verliererin
der Marken zufällig bemerkt und sie gleich auf den richtigen Ge¬
danken gebracht .

Lange schwang in der jungen Frau die Freude des Soldaten
nach , empfand sie seinen dankerfüllten Blick und Händedruck . Von
Herzen freute sie sich der bestandenen Versuchung . . . hoe .

Stabshelferinnen gesucht
Baldiger Einsatz in den besetzten Gebieten

Obwohl es eine Stabshelferinnenschaft des Heeres seit nun¬
mehr einem halben Jahre gibt , ist im allgemeinen nicht viel mehr
als ihr Name bekannt . Sind doch Stabshelferinnen — anders
als Nachrichtenhelferinnen , Schwesternhelferinnen und Betreuungs -
Helferinnen — nicht uniformiert . Es handelt sich um Eefolg -
schaftsmitglieder , die bei bodenständigen Dienststellen des Heeres
in den besetzten Gebieten ( zum Beispiel bei Hecres -Kraftfahr -
parks , Kommandanturen , Unterkunftsverwaltungen , Verpflegungs¬
dienststellen u . a . , nicht aber bei der Truppe ) als Maschinen¬
schreiberinnen , Stenotypistinnen , Lohnrechnerinnen , in Registra¬
turen und im übrigen Kanzleidienst eingesetzt und nach den
heimatlichen Tarifordnungen abgefunden werden . Das monatliche
Gehalt wird an näher bezeichnete Angehörige oder auf ein Bank -
Sparkonto in der Heimat Überwiesen . Dazu erhalten die Stabs -
belferinnen im Auslande eine nach Vergütungsgruppen abgestufte
Barzulage , die im allgemeinen dem Wehrsold eines Feldwebels
oder Oberfeldwebels entspricht . Schlietzlich werden freie Unter¬
kunft — zumeist in e « nieteten Hotels , Pensionen oder Fremden¬
heimen — und freie Teilnahme an der Wehrmachtsverpflegung
gewährt . In bestimmten Einsatzgebieten werden darüberhinaus
ein Großteil der Kleidung (Zivilkleidung ) und Wäsche von der
Wehrmacht beschafft und den Stabshelferinnen leihweise zur Ver¬
fügung gestellt . Finanziell stehen sich daher Stabshelferinnen weit¬
aus besser als Eefolgschaftsmitglieder des Heeres in der Heimat .

Eine enge Gemeinschaft , die jedoch weit von einem mili¬
tärischen Zusammenschluß entfernt ist , verbindet die Mädels und

Frauen miteinander , die — wie es in der Dienstordnung für
Stabshelferinnen heißt — nationalen Ehrendienst
leisten . Nur charakterlich einwandfreie Menschen werden nach
einem viertägigen Ausbilvungslehrgang und einer mehrwöchigen
Einarbeitungszeit bei einer heimatlichen Dienststelle in die be¬
setzten West - , Nord - ober Ostgebiete hinausgeschickt . Einsatzwünsche
werden dabei weitestgehend berücksichtigt . Anfragen und Be¬
werbungen von Mädels und Frauen zwischen 21 und 45 Jahren
können unmittelbar an die Wehrkreisverwaltung XII in Wies¬
baden , Frankfurter Straße 17 , gerichtet werden .

Lautsprecher auf !

Der Rundfunk am Donnerstag bringt an bemerkens¬
werten Sendungen im Reichsprogramm : 13 .25 llhr Deutsch -

italienisches Austauschkonzert mit dem Deutschen Tanz - und Unter¬

haltungsorchester . 15 Uhr Volkstümliche Lieder , Märsche und Tanz¬
weisen . 16 Uhr Unterhaltsame klassische Musik von Marschner bis

Richard Strauß , 17 .15 llhr Volkstümliche und tänzerische Musik .
Im Deut sch land send er : 17 .15 Uhr Tänzerische Kunstmusik ,
18 Uhr Lieder und Sinfonie von Pfitzner . Reichsprogramm
und Deutschlandsender : „ Lieblinge von A — Z .

*

„ Junger Nachwuchs stellt sich vor ." Aus Wien kam im Reichs -

Programm diese neuartige , interessierende Sendung , in der fünf
junge Studierende der Reichshochschule für Musik erstmalig tm

Rundfunk spielten . Die einleitenden Worte von Prof . Schütz ,
dem Leiter , betonten , daß nicht irgendwelche propagandistischen
Absichten zugrunde lägen , sondern daß damit nur dem Ansporn
Platz gegeben werde , die großen Ziele der Schule und jcSes
jungen Künstlers zu erreichen : ein Höchstmaß an Leistungen durch
bestes technisches Rüstzeug , um die sogenannte „Podiumrelfe zu
erlangen . Die Darbietungen einer geschmackvoll -künstlerischen Vor¬

tragsfolge zeigten durchweg recht gute Leistungen , und es sind
Namen , die sich vielleicht einmal durchsetzen werden : Erna Hladik
Eembalo und

'
Klavier , Anton Fietz , Violine , Erika Jung -Steidl

und Elisabeth Schnittchen , Klavier , Maria Kytka , Gesang .

*

Verschiedene Chöre , Orchester und Solisten brachten über den

Reichssender Hamburg heimatlich gebundene Kunstmusik aus der

Welt der Nord - und Ostsee . Durch alle arteigenen Melodien und

Klänge , wie : Landschastsbilder von Heide , Moor und Waterkant ,
ein Seemannsliederspiel nach alten Weisen , Kahnzieher -Lied ,
Friesenfahrt , Finnische Tänze , Kurische Suite , Nordische Seefahrt ,
Skandinavische Volksmusik u . a . , rauschte mehr oder minder stark
und beherrschend das Meer , zu dem sich die Wesensart der

Menschen , die dort leben , bindet . So entsteht jener zauberhafte ,
besondere Rhythmus , den wir Binnenländer Heien . . Die unend¬

liche Weite des Meeres in Einsamkeit , Schwermut und stiller
Heiterkeit , Gewitter und Sturm , Sommerschwüle , Mondschein -
^ 2chte , das Leben im Dorfkrug . Fischfang und Feierabendstunden ,
— das alles erstand , mit farbigen musikalischen Tönen gemalt ,
plastisch in dem großen Monument : Meer , das diese Stunde vor

uns aufbaute . A -

e DEUTSCHE ARBEITSFRONT
---- KREIS WIESBADEN

Donnerstag 29 . Okt . 1942 , 20 Uhr , Amtswaltersitzung der Orts -

waltung Westend im Parteilokal „ Lokomotive .

Die Geschichte der Burgen und Schlösser
Wiesbadens

unter Berücksichtigung der Bauakten in samiliengeschichtlicher
Beziehung

Wenn die Könige bauen , haben nicht nur die Kärrner zu
tun , sondern ihre und die Namen der vielen Bauhandwerker
werden in und mit den Bauakten der Nachwelt überliefert . So
können die Verträge über Bauarbeiten , Rechnungen , Notate und
Quittungen zu einer Fundgrube für den Sippenforscher werden .
Aus dieser Erkenntnis heraus und unter diesen Leitgedanken ge¬
stellt , gab Kunsthistoriker Regierungsbaumeister a . D . Zichner
in der Nassauischen familiengeschichtlichen Ver¬
einigung Wiesbaden einen Überblick über die Geschichte der
Burgen und Schlösser Wiesbadens , worin er eingehender die Er¬
bauung des Schlosses am heutigen Adolf -Hitler -Platz und die
früheren Bauten an dieser Stelle behandelte . Zu den Wiesbadener
Burgen und Schlössern zählte er mit Recht die Moosburg im
Biebricher Park sowie das dortige Schloß , die Burgen zu Sonnen¬
berg und Frauenstein , deren Geschichte mangels vollständiger Bau -
alten für den Zweck des Vortrages weniger ausgiebig ist . Anders
zu werten ist dagegen die Geschichte der Wiesbadener Burg , die
in Anlehnung an die römische Befestigung

' der Heidenmauer in
fränkischer Zeit im Vorort des Königssondergaues errichtet wurde
und bereits für das Jahr 830 bezeugt ist . Mit dem Verlust der
Reichsunmittelbarkeit der Stadt Wiesbaden durch d - n Übergang
in den Besitz der Grafen von Nassau gewann die alte Burg als
Sitz des Landesherren erhöhte Bedeutung , die wiederholte llm -
bauten und Erweiterungen kennbar machen . Die ausgedehnte , stark
befestigte Anlage behielt ihre Bedeutung bis ums Sä ’" 1550 , als
die Hofhaltung und Regierung von Wiesbaden nach stein ver¬
legt wurde . Der baulustige Georg Aujust schuf si ; dann um
1700 nicht nur einen Sommersitz am Rhein hei Biehrich , sondern
baute auch das Wiesbadener Schloß weiter aus , das aber in der

Hauptsache , besonders seit 1744 , als Regierungsgebäude diente .
Fast 100 Jahre später faßte dann Herzog Wilhelm den Ent¬
schluß , sich in Wiesbaden ein fürstliches Wohnhaus , ein Palais , zu
erbauen , und zwar auf dem Luisenplatz , wo es gewissermaßen den
Abschluß der Biebricher Allee darftellen sollte . Der Plan wurde
aber bald wieder aufgegeben und dann der Platz gewählt , auf
dem jetzt das Schloß steht . Die Vollendung des Baues mußte
Herzog Wilhelm , der 1839 starb , seinem Sohne Adolf über¬
lassen . * Die Baugeschichte des Schlosses — wiederholt auch im
„Wiesbadener Tagblatt " dargestellt — , dürfte bekannt sein ;
beachtenswert für den Wiesbadener Sippenforscher aber sind di «
Namen der am Bau beschäftigten Handwerker und Unternehmer .
Hier treten uns folgende Namen entgegen (wir ergänzen sie im
Dienste der Familienforschung aus eignen Auszügen aus den
Akten des hiesigen Staats -Archivs . D . B .) , die heute noch Ver¬
treter und wohl auch Nachfahren in Wiesbaden aufweifen :
Zimmermeister Daniel Ritzel ; Erundarbeiter Sapp und
Oraubnet ; Elasermeister Mathes ; Maurermeister Sei¬
bert ; die Schreinermeister Leißring , Gebhardt , Vogt ,
Friedrich , Esaias ( Kloppenheim ) ; den Bauer Christian
Wahr mund ; Ziegler Ritzel (Bierstadl ) , Weygandt
(Wiesbaden ) , Wells (Schierstein ) ; Gürtler M . Kallas ;
Dreher Wolff ; Schlosser Weitz , Barth , Biringer , Kühn ;
Dachdecker N ä g l e r ; Parlier Hatzbach ; Aufseher Martin ;
Stukkateur Walther , und als Spritzenmeister an der großen
und kleinen Schloßspritze Schlossermeister Philippi und Kupfer -
schmiedemeister I u n g . ( Gelegentlich eines Appells der Spritzen¬
mannschaften anläßlich eines Brandes in der fianggaffe am
22 , 8. 1849 lernen wir auch die gesamte Spritzenmannschaft kennen .
D . B .) Im Anschluß an den Vortrag , für den der Vereinsvor -
sitzende H u t h Regierungsbaumeister Zichner herzlichen Dank
zollte , legte Pfarrer Fink familiengeichichtliche Linien dar , die
aus der Zeil des Schloßbaues in die Gegenwart führen und gab
bekannt , daß innerhalb des Vereins eine Arbeitsgemeinschaft für
familiengeschichtliche Fragen gegründet werden soll . — n .
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Aus der Tabelle können wir die - einzelnen Mondphasen im
kommenden Monat ablesen . Rechts und links sind die Tagesdaten ,
oben und unten die Uhrzeiten zu ersehen .

( Mater : Franckh
' s Pressedienst Stuttgart )

Am kommenden Dienstag ins Paulinenfchlößchen ! In einer
öffentlichen Versammlung der NSDAP . , Kreis Wiesbaden , am
Dienstag , 3. Noo „ um 20 llhr spricht im alten Saal des Paulinen -
schlößchens ^ -Brigadeführer Hans Krebs , Gauleiter t . h . und
Regierungspräsident im Regierungsbezirk Aussig/Elbe , Sau
Sudetenland , zur Wiesbadener Bevölkerung .

— Vorarbeiten für den Frühling . Wie alljährlich , ist jetzt
schon in den Kuranlagen mit dem Setzen von Blumenzwiebeln
begonnen worden . Am Warmen Damm wurden annähernd 10 000
Blumenzwiebeln , der verschiedenen Farben gesteckt .

— Seltsames Spiel der Natur . Wie uns mitgeteilt wurde ,
stehen die Erdbeeranlagen ( zirka 300 — 400 Pflöcke ) einer Gärtnerei
in Sonnenberg seit September in voller Blüte . Seit lagen
werden von den bereits verblühten Pflöcken große , reife , sehr
schöne Früchte geerntet . Ein solcher Fall ist , wie man uns schrieb ,
in bet dreißigjährigen gärtnerischen Tätigkeit des Besitzers noch
nie vorgekommen . Erdbeeren im Oktober , ein erstaunliches
Zeichen der Unerschöpflichkeit und Unberechenbarkeit der Natur . —
Ferner erreichte uns die Nachricht von einem weiteren selten
beobachteten Ereignis . Am Sonntag überflog , etwa um 15 Uhr ,
ein großer Schwarm Schneegänse unter schrillem Geschrei in nord¬
westlicher Richtung unsere Stadt . Der Beobachter schätzte den
Schwarm auf etwa 80 — 100 Vögel . Ein Beweis dafür , daß der

Winter trotz blühender Erdbeerstauden im Oktober nicht mehr
fern ist .

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Zwei Jugendliche bestahlen
verschiedene , während der Sprechstunden in den Hausgängen der
Ärzte obgeftelltc Kinderwagen . Ferner rissen sie in einer Bedürf¬
nisanstalt einen dort ausgehängten Automaten ab , nahmen das
Geld heraus und warfen den Apparat in den Rhein . Während
der eine „ arbeitete “

, stand der andere Schmiere . Der Jugendrichter
bestrafte sie mit einem Monat im einen und zwei Wochen Jugend -
arreft im anderen Fall , außerdem wurden Erziehungsmaßnahmen
angeordnet . — Bei einem Landwirt im Rheingau wurde beim
Verwiegen von Getreide festgestellt , daß unter der Waage ein
Eifenstück befestigt war , wodurch ein Mindergewicht erzielt wurde .
Der Schnellrichter verurteilte vor einiger Zeit den Landwirt
wegen Betrugs zu sechs Monaten Gefängnis . Es wurde Berufung
eingelegt Die erneute Beweisaufnahme erkannte auf Betrugs -
versuch und minderte die Strafe auf drei Monate . — Ein junger
Bursche , der im Frühjahr bereits schon einmal vor dem Jugend¬
richter stand , wurde jetzt erneut wegen schweren und einfachen
Diebstahls — er stahl ein Fahrrad , brach in einer Turnhalle ein
und nahm aus verschiedenen Badehäusern Kleider und Schuhe mit
— verurteilt . Der Richter , der den Angeklagten für unverbesser¬
lich hält , ordnete eine Gefängnisstrafe von unbestimmter Dauer ,
niindestens aber von einem Jahr und sechs Monaten , an .

— Wissenswertes aus dem Alltag . Für Frisierkämme
( im Gegensatz zu den Einsteckkärnmen ) ijt eine Typenbeschränkung
angeordnet worden . Es kann damit gerechnet werden , daß in ab¬
sehbarer Zeit wieder größere Mengen Kämme für den Einzel -
verbraucher zur Verfügung stehen . — Die Vergütung des Woh¬
nungsoermittlers ist mit Beginn des neuen Jahres ein¬
heitlich jeftgelegt worden . Wer dies nicht gewerbsmäßig tut , darf
dafür kein Entgelt fordern oder sich gewähren lassen . — Der
Filmverleih beginnt das neue Filmjahr am 1. November .
Zum ersten Male werden sämtliche Filme der staatsmittelbaren
Produkttonsfirmen durch die Deutsche Film -Vertriebs - E . m . b . H .
vermietet und zwar in der ersten Staffel 60 deutsche und 12 aus¬
ländische Spielfilme .

— Bon einem Hund angefallen wurde in der Idsteiner Straße
im Distrikt Königstuhl eine Frau . Das Tier verletzte sie an Brust
und Seinen erheblich , so daß sie ins Krankenhaus gebracht werden
mußte . Es ist unverantwortlich , bissige Hunde frei herumlaufen
zu lassen .

_________________________________________________________________
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Reichsarbeitsgemeinsdiaft
Schadennerhütunn ,

Bemerkenswert für unsere Soldaten

Schutz in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten
Durch eine Verordnung des Reichsjustizministeriums vom

13 . Oktober 1942 ist der Schutz der Wehrmachtangehörigen und
anderen von den Kriegsverhältnissen betroffenen Personen in
bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten neu geregelt worden . Die bisher
geltenden Vorschriften sind vereinfacht und ergänzt worden mit
dem Ziel , den Schutz der genannten Volksgenossen vor jeder Be¬
nachteiligung im Zivilprozeß noch besser als bisher zu
gewährleisten

Grundsätzlich wird in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten das
Verfahren kraft . Gesetzes unterbrochen , sobald eine Partei zum
Wehrdienst einberufen ist . Die Klage , der Eüteantrag , der
Zahlungsbefehl oder der sonstige das Verfahren einleitende An¬
trag wird zwar zugestellt , das Verfahren wird aber nicht weiter
durchgeführt . Die Unterbrechung tritt nicht ein , wenn der Wehr¬
machtangehörige im Verfahren bereits einen Vertreter hat . Die
Unterbrechung dauert so lange , bis das Gericht auf Antrag die
Aufnahme des Verfahrens beschließt . Das geschieht aber nut bann ,
wenn der Wehrmachtangehörige zustimmt ober wenn seine Ein¬
berufung beenbet ist , ober wenn ihm die sachgemäße Durchführung
des Verfahrens möglich und unter Abwägung der Interessen der
Beteiligten zuzumuten ist . Letzteres hängt von der Art und Be¬
deutung der Rechtssache und den Verhältnissen des Wehrmacht¬
angehörigen , insbesondere seinem derzeitigen Einsatz , ab . Nach
denselben Grundsätzen hat das Gericht gegebenenfalls ein Ver¬
fahren wieder auszusetzen . Im übrigen ist die Nichtigkeitsklage vor¬
gesehen , wenn ein Urteil unter Verletzung dieser Schutzvorschriften
ergangen sein sollte . Die Verordnung bringt endlich noch eine
Reihe prozeßrechtlicher Erleichterungen zugunsten der Wehrmacht -
angehörigen . So kann das Gericht von der Beibringung eines be¬
hördlichen Armutszeugnisses absehen , wenn das Unvermögen zur
Bestreitung der Prozeßkosten den Umständen nach anzunehmen ist .
Die TerminbestkMmung kann vorbehalten , die Ladungs -, Ein -
lassungs - und Einspruchsfrist kann verlängert werden .

Um die Anwendung der Schutzvorschriften im Einzelfalle
sicherzustellen , empfiehlt es sich, daß jeder Prozeßbeteiligte vorsorg¬
lich dem Gericht seine Wehrmachtzugehörigkeit unter Angabe seiner
genauen Anschrift umgehend mitteilt und hierbei auch zur Frage
der Durchführung des Verehrens Stellung nimmt .

Die Vorschriften gelten in gleicher Weise wie für Wehrmacht -
angehörige auch zugunsten anderer Personen , die wegen der
Kriegsverhältntsse außerhalb ihres regelmäßigen Aufenthalts¬
ortes zu ständigen Dienstleistungen herangezogen werden , die sich
dienstlich im Auslande aufhalten oder als Gefangene oder Geisel
sich in fremder Gewalt befinden .

— Todesfall . Generalmajor a . D . Wilhelm Rotte , der am
3. Mai feinen 80 . Geburtstag beging , ist jetzt verstorben . 1880 war
er in ein Earde -Pionier - Bataillon eingetreten , besuchte hon 1892
bis 1895 die Kriegsakademie und wurde bann 1898 Kompaniechef
in einem Pionier -Bataillon . 1900 würbe er Slbjutant bes Eeneral -
Jnspekteurs bes Ingenieur - und Pionier -Korps unb bet Festungen
1906 berief man ihn als Major ins Kriegsministerium . Nachdem
er 1911 zum Kommandeur eines Pionier -Bataillons in Straßburg
berufen worden war , wurde er bald danach zum Inspekteur der
3 . Festungs -Inspektion in Posen , wo er bis zum Kriegsausbruch
1914 tätig war , und dann zum General der Pioniere I ernannt .
Später zog Generalmajor Rotte nach Wiesbaden . In seinem
Hause fand die Musik eine schöne Pflegestätte , auch nahm er
großes Interesse an der Philatelie und besaß unter verschiedenen
Briefmarkensammlungen auch eine einzigartige von Briefmarken¬
fehldrucken . — Der frühere Landrat des Kreises Wetzlar , Geheim¬
rat Dr . S a 11 o r i u s . ist in Wiesbaden im Alter von 79 Jahren
gestorben . Der Verstorbene leitete von 1900 bis 1929 die Geschicke
bes Kreises Wetzlar unb war eine Persönlichkeit von außerordent¬
lichen fachlichen und menschlichen Qualitäten .

— Bewerber für die Offizierlaufbahn der Luftwaffe reichen
ihre Bewerbung bei der ihrem Wohnort nächstgelegenen „Annahme -

Selle
für Offizterbewerber der Luftwaffe " ein . Tue nächsten Ein -

eHungstermine sind : Für alle Waffengattungen 1. März 1943 .
Außerdem für Flieger - und Fallschirmtruppe 1. Juli 1943 . Für
Flakartillerie und LN .-Truppe 1 . August 1943 . Es melden sich
Eeburtsjahrgänge 1925 und ältere sofort . Eeburtsjahrgang 1926
bis spätestens 1 . April 1943 . Alter am Einstellungstage mindestens
17 , jedoch nicht über 24 Jahre . Bewerber für die Jngenieur -
Offizierlaufbahn der Luftwaffe melden sich ebenfalls bei den unten
aufgeführten Dienststellen . Bewerbungsgesuche für die Sanitäts -
Offizierlaufbahn in bet Luftwaffe sind dagegen bei dem , dem
Wohnort zuständigen Luftgaukommando ( Luftgauarzt ) vorzulegen .
Über die Einstellungsbebingungen für biefe beiben Laufbahnen
wirb bemnächst weiteres bekanntgegeben . Anschriften : Annahme¬
stelle 1 für Offizierbewerber bet Luftwaffe , Berlin -Charlottenburg ,
llhlanbstraße 191 : Annahmestelle 2 , Hannover , Eschetstraße 12 ; An¬
nahmestelle 3 , München , Franz -Josef -Straße 1 ; Annahmestelle 4 ,
Wien , Schopenhauerstraße 44 — 46 .

— Die Division „ Hermann Göring " stellt Freiwillige ein für :
Jäger , Schützen , Kradschützen , Ponzer . Panzerjäget , Panzer .
Pioniere , Sturmgeschütze , leichte und schwere Infanterie - Geschütze ,
Feldartillerie , leichte und schwere Flakartillerie , Nachrichtenein¬
heiten . Einstellungsbedingungen : Größe nicht unter 1,70 Meter .
Für Anwärter der forstlichen Laufbahnen und krafttechnisch vor¬
gebildete Bewerber für die Panzerwaffe ist die Größe 1,68 Meter
zugelassen . Gute körperliche Anlagen . Angenommen werden Kriegs¬
freiwillige . Freiwillige für zwölfjährige Dienstzeit und Bewerber
für die Offtzietslaufbahn . Meldungen sind an das zuständige
Wehrmeldeamt oder Wehrbezirkskommando zu richten . Bewerber
für die Offizierslaufbahn melden sich bei der nächstgelegenen An¬
nahmestelle für Offiziersbewerber bei Luftwaffe .

— Die Preise bet Einkellerungskartoffeln . Vielfache Anfragen
aus Verbraucherkreisen geben Veranlassung , noch einmal auf bie
enbgültige Preisregelung für Einkellerungskartoffeln hinzu -
meiiett . Die Einkellerungskartoffelpreise für den Kleinverbraucher
betragen , in den Städten Frankfurt o . M . . Darmstadt , Mainz ,
Offenbach a . M . und Wiesbaden durch den Kartoffelgroß¬
händler frei Keller 4 .30 RM per Zentner , in Frankfurt a . M .

Mittwoch Verdunkelung von 19 .07 — 7.44 Uhr
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und Wiesbaden durch den Einzelhändler frei Keller 4 .50 RM
per Zentner , durch Erzeuger frei Keller 4 .30 RM per Zentner .
Speditionskosten können dem Verbraucher nur dann auferlegt
werden , wenn , der Betreffende sich mit der Einschaltung eines
Spediteurs auf seine Kosten einverstanden erklärt .

— Zulassungsmarken für Front -Weihnachtspäckchen anfordern .
Um unseren Soldaten an der Front auch in diesem Jahr die Mög¬
lichkeit zu geben , Weihnachtspäckchen zu erhalten , wurden an alle
Wehrmachtangehürigen und gleichgestellte Personen , die eine
Feldpostnummer führen , Päckchenzulaffungsmarken ausgegeben .
Dieienigen , die Weihnachtspäckchen versenden wollen , muffen also
von dem betreffenden Soldaten Zulassungsmarken anfordern . Die
Weihnachtspäckchen mit Zulassungsmarke muffen bis spätestens
30 . November 1942 bei der Reichspost eingcliefert sein .

— Das „ SB. T . " gratuliert . Frau Marie S ch i r g , geb .
Deugen , die Witwe des Begründers der Firma Franz Schirg ,
Webergaffe 2, feiert am Donnerstag in voller Rüstigkeit ihren
90 . Geburtstag in Kassel , Terraffe 22 . — Frau Franziska Brück ,
geb . Hartmann , Aarstratze 36 , begeht am Donnerstag ihren
70 . Geburtstag bei bester Gesundheit .

Wlssbclösn - Sctzisrstsin
Das „ SB. T . " grtuliert . Der Zimmermann Adam H e r b o l d ,

Kirchstratze 19 , feiert am Donnerstag in voller Rüstigkeit seinen
80 . Geburtstag .

DLasbaösn - Rambakg
Das „ SB. T . " gratuliert . Ihre silberne Hochzeit feiern die

Eheleute Karl Renner und Frau Frieda , geb . Wagner , Wald -
straß « 1.

. Die Landwirte sind zur Zeit mit dem Einbringen der Hack¬
früchte sowie mit der Aussaat des Wintergetreides vollauf
beschäftigt .

Neues aus aller Welt

Tod einer fechsköpsigen Familie
Eschweiler , 27 . Okt . Die Polizei ist zur Zeit mit der Auf¬

klärung eines entsetzlichen Unglücks beschäftigt , das sich in einer
hiesigen Bergmannsfamilie zutrug . Als Hausbewohner
im Laufe des Tages niemand von der Familie sahen , brachen sie
am Abend die Wohnungstür auf . Beim Betreten der Küche bot
sich ihnen ein furchtbares Bild . Die ganze Familie lag tot auf
dem Fußboden , nur die älteste Tochter des Bergmanns gab noch
schwache Lebenszeichen von sich. Auch sie starb kurz nach der Ein¬
lieferung ins Krankenhaus , so daß alle sechs Familienmitglieder
den Tod fanden . Die Ursache des Unglücks ist noch nicht festgestellt ,
doch lassen die bisherigen polizeilichen Ermittlungen eine Vergif¬
tung vermuten .

Die „ Bande der drei "
. Unter der verheißungsvollen Be¬

zeichnung „ Die Bavde der Drei mit gefärbtem Haar "
betätigten

sich drei der Schule und dem Elternhaus entlaufene Gymnasiasten
aus der Provinz in Bukarest als Einbrecher von Format . Nicht
weniger als 14 größere Raubzüge konnten ihnen nachgewiesen
werden . Allein in den letzten 14 Tagen vor ihrer Festnahme war
es ihnen gelungen , sich Wertsachen im Gesamtwert von fast
vier Millionen Lei anzueigncn . Obwohl sie , bevor sie sich
das Haar schwarz färben ließen , einen romantischen Eid geschworen
haten , einander in Freude und Leid nicht zu verlassen und sich
nie gegenseitig zu verraten , waren sie angesichts der rächenden
Hand der Justiz im Einzelverhör geständig .

Spitzhacke entzündet nicht explodiert « Sprengladung . Auf
einer Baustelle bei Grenoble traf ein Arbeiter mit der Spitz¬
hacke eine nicht explodierte Sprengladung . Durch die Explosion
wurden beträchtliche Massen Felsgestein losgelöst und drei
Arbeiter auf der Stelle g e tö t e t , ein vierter schwer ver¬
letzt . — In der Gegend von Besanyon wurden zwei Strecken¬
gänger der französischen Eisenbahngesellschaft durch einen Blind¬
gänger tödlich verletzt .

Nus Gau und Provinz

Zuchthaus für ungetreue Angestellte
Worms a . Rh . , 27 . Okt . Mit einem schweren Fall groben Ver¬

trauensmißbrauches in einem geschäftlichen Handelsunternehmen
hatte sich die Strafkammer des Landgerichts Mainz zu beschäftigen .
Während der Inhaber und Betriebsführer einer Eisen -, Metall¬
und Altmaterialhandlung in Worms im Wehrdienst und Kriegs¬
einsatz stand , benutzten der Buchhalter , Kaffenverwalter und Ein -
käuser Karl K e u t c r und der Prokurist und stellvertretende Be -
triebsführer Werner Eichhorn in Worms die Gelegenheit , in
die eigene Tasche zu arbeiten . Sie verfälschten die Durch¬
schriften einer größeren Anzckhl Anlieferungszettcl für Altmaterial ,
ließen sich von den Einliefercrn Blankoquittungen unterschreiben
und füllten sie adrcdewidrig auf höhere Beträge aus , um den Be¬
leg mit den gefälschten Anlieferungszetteln in llbereinstimmung
zu bringen . In anderen Fällen wurden die Quittungen und An¬
lieferungszettel mit fingierten Namen und Beträgen völlig ge¬
fälscht , ohne daß überhaupt eine Anlieferung vorlag . Hand in
Hand damit gingen gleichartige unrichtige Eintragungen im
Kassenbuch . Die dadurch erzielten Kassenüberschüssc teilten die
ungetreuen Sachverwalter unter sich. Es ist dadurch zum Nachteil
der Firma ein Schaden von mindestens 2000 RM , wahr¬
scheinlich jedoch erheblich mehr , entstanden . Die für die gefälschten
Belege fehlenden Altmaterialmengen wurden den gutgläubigen
und von der Zuverlässigkeit der Angeklagten überzeugten Ab -
nehmersirmen des Großhandels und dcp verarbeitenden Industrie
zur Last gesetzt und in Rechnung gestellt . Eichhorn allein ver¬
fügte weiterhin unzulässig zum Nachteil seiner Firma über Kenn¬
ziffern der Eisenbewirtschaftung , während Keuter in Verbindung
mit anderen geschäftlichen llyregelmäßigkeiten in einem Falle
sogar den Platzmeister des Unternehmens zur Fälschung einer
Ablieferungsquittung für eine überhaupt nicht getätigte Lieferung
anstiftele .

Das Strafkammerurteil stellte bei dem vorbestraften . An¬
geklagten Karl Keuter die Voraussetzungen eines Kriegsver -
brechens im Sinne des § 4 der Volksschädlings -Verordnung fest ,
und verurteilte ihn auch wegen fortgesetzter Untreue , Unterschlagung
und gewinnsüchtiger Urkundenfälschung als Volksschädlings -
verbrecyer zu einer Eesamtzuchthausstrafe von drei
Jahren und sechs Monaten und zu 1000 RM Geldstrafe . Bei
dem Mitangeklagten Eichhorn wurden die Voraussetzungen eines
Volksschädlingsverbrechens mangels Vorliegen des Tätertyps
dieser besonderen Verbrecherart verneint . Der Angeklagte wurde
jedoch unter Berücksichtigung der in seiner Stellung liegenden er -
schwelenden Umstände wegen fortgesetzter Untreue , Unterschlagung
und gewinnsüchtiger Urkundenfälschung , sowie wegen Betrugs und
Vergehens gegen die Verbrauchsregelungs -Strafverordnung zu
2 I a h r e n Z u ch t h a « s und zu 1000 RM Geldstrafe verurteilt .
Beiden Angeklagten wurden , da sie ehrlos gehandelt haben die
bürgerlichen Ehrenrechte auf 3 Jahre aberkannt . Der Mitangeklagte
Platzmeister schließlich erhielt wegen des einen Falles einer
einfachen Urkundenfälschung anstelle einer an sich verwirkten Ge¬
fängnisstrafe von 10 Tagen eine Geldstrafe von 50 RM , weil straf¬
mildernd das überwiegende Verschulden und der maßgebliche Ein¬
fluß des Hauptangeklagten Keuter berücksichtigt wurden .

Gewaltverbrecher hingerichtet
— Frauksurt a . M ., 28 . Okt . Die Justizpreffestclle Frankfurt

am Main teilt mit : Am 26 . Oktober 1942 ist der 26jährige Karl
Ulrich aus Luby (Bühmep ) hingerichtet worden , den das Son¬
dergericht in Frankfurt a . M . als Gewaltverbrecher zum Tode ver¬
urteilt hat . — Ulrich , ein im Reich beschäftigter Tscheche , hat auf
einsamem Waldweg cm unbescholtenes deutsches Mädchen über -
fallen und vergewaltigt .

Die Reise ins Gefängnis

. = Frankfurt o . M ., 28 . Okt . Rolf war bei einem Handwerks¬
meister beschäftigt . Als man eines Tages außerhalb arbeitete , er¬
hielt Rolf den Auftrag , aus der Werkstatt etwas zu holen . Rolf
ging aber nicht in die Werkstatt , sondern öffnete die Wohnung mit

eitlem Dietrich und » stahl eine Ledcrtasche , die 350 RM , zwei
Sparkassenbücher über 6500 RM und Schmucksachen ent¬
hielt . Mit seiner Sme verschwand Rolf , gab das Geld in Wirt¬
schaften aus , verkaufte den Schmuck und erhob bei der Sparkaffe
500 RM , wobei er sich als Sohn des Meisters ausgab und mit
falschem Namen quittierte Eine Rundreise führte ihn dann nach
Köln , Hamburg , Berlin , Leipzig und Fulda Als er sich wieder in
Frankfurt sehen ließ , wurde er verhaftet . Die Strafkammer ver¬
urteilte Rolf zu 5 Monaten Gefängnis .

— Eckelsheim (Rheinh .) , 28 . Okt . Aus ungeklärter Ursache
brach bei einem Bauern während des Drescheüs Feuer aus . Die
Scheune mit einem großen Teil der noch ungedroschenen Frucht
ging in Flammen aus . Auch der Dreschwagen verbrannte , wäh¬
rend das Vieh gerettet werden konnte . Dank dem sosortigen Ein¬
greifen der Feuerwehr konnte unter Mithilfe einiger benachbarter
Wehren ein Umsichgreifen des Feuers verhindert werden .

= Hersfeld , 27 . Okt . In dem Kreisort Rotensee war der
Bauer Heinrich Herwig damit beschäftigt , vom ScheuneNboden
Stroh herunterzuwerfen . Dabei trat er fehl und stürzte auf die
Tenne hinab . Er trug so schwere Verletzungen davon , daß
ärztliche Hilfe vergebens war .

Sport und Spiel
W.-— —— — - r,

Wiesbadener Boxer kämpfen in Speyer
Eine Kampfstaffel vom Bann 80 fährt am Sonntag , 1. Roo .

1942 , zu einem Vergleichskampf nach Speyer , und wird dort gegen
eine der stärksten Staffeln aus Süddeutschland zum Kampf an¬
treten , Etz ( Wiesbaden ) wird im Rahmen dieser Veranstaltung
gegen Müller ( Neustadt ) kämpfen . Der Rückkampf gegen Speyer
findet am 22 . November 1042 in Wiesbaden statt .

Reichsmeisterschaften im Hallenradsport Hannover 1942
Am 31 . Oktober und 1. November werden in Hannover die

Reichsmeisterschaften im Hallenradsport ausgetragen . Wiesbaden
wird dabei durch die erste Frauen -Radpolomannschaft der Post -
Sportgemeinschaft ( Eusti und Friedel Poths ) vertreten sein . Für
die Reichsmeisterschaften in Hannover haben 24 Frauen -Radpolo -
mannschaften aus allen Gauen Eroßdeutschlands gemeldet . Mann¬
schaften aus Wien , Graz , Breslau , Leipzig . Dresden , Aachen ,
Bonn , Hannover , Darmstadt , Frankfurt a . M . usw . werdest mit
der Wiesbadener Mannschaft um den Sieg ringen .

Der zweite F u ß b al l g a u m e i st e r der Spielzeit
1942/43 ist der VfB . Königsberg , der in Ostpreußen nicht mehr
von der Spitze verdrängt werden kann . Meister des General¬
gouvernements ist bekanntlich schon der LSV . Adler Deblin
geworden .

Schalkes Pariser Gastspiel führt den deutschen Fuß¬
ballmeister am 22 . November nicht mit der Pariser Wehrmachtelf
sondern mit einer Wehrmachtelf von Frankreich zusammen . Diese
Mannschaft wird nach dem Treffen Wehrmacht Paris — Burgstern
Noris am 8 . November aufgestellt .

Deutschlands Kegler gewannen in Zwickau einen
Länderkampf gegen Ungarn auf der Asphaltbahn mit 6244 :6112
Holz . Bester Einzelkegler war der frühere deutsche Meister Oskar
Kießler ( Meißen ) mit 848 Holz . Deutschland hat nun drei von
vier Länderkämpfen gegen Ungarn gewonnen .

Berliner Börse vom 28 . Oktober . Die Märkte eröffneten bei
nur kleinen Umsätzen mit geringen Wertschwankungen . Es herrschte
ein festerer Erundton vor . Zumeist kam es indessen zu unver¬
änderten Kursen oder Strichnotierungen . Jlse -Eenuß gaben um
1 % nach . EW . Schlesien stiegen um IV - % .

Frankfurter Börse vom 28 . Oktober . Aktien lagen wenig ver¬
ändert . Klöckner minus 1 % , dagegen Stahlvercin , Mannesmann ,
Daimler , BMW ., Junghans Prozentbruchteile höher . Eonti -
Eummi waren um fast 2 % erholt . Steuergutscheine I 107 % .
Tagesgeld 1 % % .

FAMILIENANZEIGEN

Hart und schwer traf uns die
unfaßbare Nachricht , daß unser
lieber , herzensguter , jüngster

Sohn , Bruder , Schwager , Onkel , Enkel ,
Neffe und Cousin

Willi Paff
Soldat in einem Pi .- Batl .

am 30. Sept , im blühenden Alter von
19 Jahren bei den Kämpfen im Raum
von Rschew getreu seinem Fahneneid
den Heldentod fand . Wer ihn gekannt ,
wird unsem Schmerz ermessen .

In tiefstem Schmerz : Die Eltern
Jakob Paff und Frau , Heinrich
Paff , z. Z. im Osten , und Familie ,
Georg Paff , z . Z. im Osten

W.- Schierstein , den 26. Oktober 1942.
Hermann -Löns - Str . 47

Am 24.0kt .starb unerwartet nach
kurzer aber schwerer Krankheit ,
die er sich im Dienst zugezogen

hatte , im Heimatlazarett mein innigst -
geliebter Mann , treusorgender Vater
seines einzigen Jungen , mein lieber
Sohn , Bruder , Schwager , Onkel u . Neffe

Hans Vay
Gefreiter bei der Luftwaffe

im Alter von 38 Jahren .
In unsagbarem Schmerz : Frau Eli¬
sabeth Vay und Sohn Heinz , Anna
Vay , Mutter , nebst allen Angehörigen

Wiesbaden , den 27. Oktober 1942.
Wielandstraße 18 P.
Die Beisetzung findet am Donnerstag ,
29. Okt . , um 12.45 Uhr auf dem Süd - '
friedhof statt .

Hart und schwer traf uns die
unfaßbare Nachricht , daß unser
einziger , hoffnungsvoller , heiß¬

geliebter Sohn , mein innigstgeliebter
Bruder , Enkel , Neffe und Vetter

Hans Wilhelm Hübenett
Obergefr . in einem Inf .- Reg . , Inh . des
Inf . - Sturmabx . u . d. silb . Verw .- Abz .
am 29. Sept , bei den schweren Kämp¬
fen in Stalingrad den Heldentod fand .
Er fiel getreu seinem Eid für Führer ,
Volk und Vaterland im blühenden
Alter von 22 % Jahren . Er war unser
Stolz und unsere Fredde .

In_ tiefer , stolzer Trauer : Johannes
Hübenett und Freu , Johannette
geb . Elsemüller , Irmgard Hübenett
und alle Verwandte

Wiesbaden (Schachtstr . 9) , Hohensalza
(Thorner Str . 21) , den 26. Okt . 1942.
Mit seinen Angehörigen trauert die

Betriebsgemeinschaft der Fa . Adolf
Harth KG., .W.- Biebrich

Unser lieber Vater , Herr

Jean Merz
ist im 84. Lebensjahr plötzlich von uns
gegangen .

Im Namen aller Hinterbliebenen :
Ludwig Merz ,

Wiesbaden (Rosselstraße 7) , Frank¬
furt a . M.- Sindlingen , Kelkheim i. Ts . ,
Portland (Oregon , USA .) .
Die Beerdigung fand auf Wunsch des
Verstorbenen in aller Stille stau .

Heute abend entschlief nach langem ,
schwerem , mit großer Geduld ertra¬
genem Leiden unser lieber Sohn , Bru¬
der , Neffe und Enkel

Karl Harder
im Alter von 25 Jahren .

In tiefer Trauer : Familie Karl Har¬
der , Postschaffner , und Angehörige

Wiesbaden (Platanenstraße 26), den
26. Oktober 1942.
Die Trauerfeier findet am Freitag , den
30. Oktober , vorm . 10 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

Heute nacht entschlief sanft nach
langem , schwerem Leiden im 81. Lebens¬
jahre unsere liebe Mutter , treubesorgte
Großmutter und Schwiegermutter , Frau

Karoline Caspari
geb . Morasch

Die trauernden Hinterbliebenen :
Else Moebus , geb . Caspari , Helene
Wannert , geb . Caspari , Elfriede
Michaelis , Emil Moebus , Johannes
Wannert .

Wiesbaden , Potsdam , 27. Okt . 1942.
Die Trauerfeier findet am 30. Okt . 1942,
vorm . 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Nach langem , mit Geduld ertragenem
Leiden entschlief am Montag, *26. Okt . ,
mein lieber Mann und Vater , Schwie¬
gervater , Großvater , Bruder und
Onkel , Herr

Heinrich Klös
im 48. Lebensjahr .

Im Namen aller Angehörigen :
Anna Klös und Kinder

W.- Freudenberg (Tulpenweg 33) , Stade
(Elbe }, Frankfurt a . M. , Markt -Nord -
haim (Bayern ) , den 28. Oktober 1942.
Die Beisetzung findet am Donnerstag ,
29. Okt . , nachm . 3 Uhr auf dem Wald¬
friedhof zu W.-Dotzheim statt .

Heute entschlief nach kurzer schwerer
Krankheit mein lieber Mann , unser
guter Vater , Bruder , Schwager , Onkel ,
Großvater und Urgroßvater , Herr

Adolf Ritzel
im Alter von 71 Jahren .

In tiefer Trauer : Katharina Ritzel ,
geb . Orth , und Angehörige

Wiesbaden , den 27. Oktober 1942.
Adlerstraße 64
Die Beerdigung findet Freitag , 30. Okt .
vorm . 10 Uhr von der Leichenhalle
des alten Friedhofs aus auf dem Nord¬
friedhof statt .

Danksaeung . Für die überaus
zahlreichen Beweise herzlicher
Teilnahme an dem schweren Ver¬

lust durch den Heldentod meines ge¬
liebten Mannes und meines Kindes lie¬
bevollen Vaters , unseres guten , unver¬
geßlichen Sohnes , Schwiegersohnes ,
Bruders , Schwagers und Onkels August
Kress , Soldat in einem Inf .- Regiment ,
sprechen wir auf diesem Wege unseren
herzlichsten Dank aus .
' In tiefem Leid : Frau Hertha Kress ,

geb . Schneider und Sohn Dieter und
alle Angehörigen .

W.- Bierstadt , W.- Dotzheim , 26. 10. 1942

Danksagung . Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher An¬
teilnahme beim Heimgang unseres lie¬
ben Entschlafenen , Herrn Dr . Ing .
Friedrich Eberle , sowie für die vielen
Kranz - und Blumenspenden sagen wir
allen auf diesem Wege unseren herz¬
lichsten Dank .

Frau Käthe Zerbe , geb . Berlo
Wilhelm Zerbe

W.-Biebrich , im Oktober 1942.
Karlstraße 13

Danksagung . Statt Karten .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher
Anteilnahme an unserem schweren
Schicksalsschlag sagen wir herzlichsten
Dank .

Frau Amalie Walther , geb . Wolf
Herta Walther

Wiesbaden , den 25. Oktober 1942.
Städt . Krankenanstalten

EÄmksagung . Statt Karten .
Für die in so überaus reichem Maße
erwiesenen Bezeigungen aufrichtigen
Mitgefühls bei dem uns so schwer ge¬
troffenen Verlust durch den Tod un¬
seres innigstgeliebten jüngsten Sohnes
und Bruders Horst Krauss sagen wir
allen auf diesem Wege unseren tief¬
empfundenen Dank .

Familie Christian Krauss
W.- Biebrich , den 24. Oktober 1942.
Horst - Wessel -Str . 28

Danksagung ,
Für das meinem über alles ge¬
liebten Sohne , unserem guten

Bruder und Schwager Kurt Mugele ,Uffz . in einer MG.- Komp . , bezeigte
(reue Gedenken und die vielen Beweise
aufrichtiger Teilnahme danken wir
herzlich .

Frau Gertrud Mugele , Dr . Karl
Mugele und Frau , Lisa geb . Stroh ,
Ludwig Goerz , Reg .- Baumeister, ’ u .
Frau , Luise geb . Mugele

Wiesbaden , im Oktober 1942.

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Be¬
weise herzlicher Teilnahme an

dem schweren Verlust , der uns getrof¬
fen hat durch den Heldentod meines
geliebten Mannes und meines Kindes
liebevollen Vaters , unseres Sohnes ,
Schwiegersohnes , Bruders , Schwagers
upd Onkels Fritz Marten , Obergefr . in
einem Inf .-Reg . , sprechen wir auf die¬
sem Wege unseren herzl . Dank aus .

In tiefem Leid : Frau Elise Marten
u. Kind Arno und alle Angehörigen

W.- Bierstadt , im Oktober 1942.
Nauroder Str . 65

Bestattungsanstalt Karl Ott , Schwalbacher
Straße 77. Anruf 23837. Überführungen
nach auswärts .______

Bestattungsanstalt Josef Fink , gegründet
1893, Frankenstraße 14, Anruf 22976.
Erledigung sämtlicher Bestattungsange -
legenheiten . Überführungen .

Bestattungen Heinrich Recht , Loreleyring 8
Anruf 23728 Überführungen nach ausw

Bestattungsgeschäft Liiü Steingasaa iß .
Telefon 23223.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Am 12. November 1942, vormittags 10 Uhr wird an der Gerichts¬

stelle , Gerichtsstraße Nr . 2 , 2, Stock , Zimmer Nr . 98 das
in Wiesbaden , Bleichstraße Nr . 27 belegene Hausgrundstück
zwangsweise zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft ver¬
steigert . Eigentümer : Die Ehefrau Auguste Hildner , geb . Blum
zu Wiesbaden und Mieteigentümer . Hochstzulässiges Gebot :
54 000,— RM. Wiesbaden , Amtsgericht 6a .___________________Am 12. November 1942, vormittags 9 % Uhr wird an der Gerichts¬
stelle , Gerichtsstraße Nr . 2, 2. Stock , Zimmer Nr . 98 der in
W.- Biebrich belegene Acker , Nibelungenstraße , Kartenblatt : 18,Parzellen Nr . 1251/243 usW. zwangsweise versteigert . Eigen¬
tümer : Rechtsanwalt Reinhard Finlay Freundlich in W.-Biebrich .
Zur Abgabe eines wirksamen Gebotes bedarf es im Versteige¬
rungstermine der Vorlage des Genehmigungsbescheides des Ober¬
finanzpräsidenten in Kassel — Devisenbewirtschaftungsstelle —
in Frankfurt a . M. gemäß § 43 des Gesetzes über die Devisen¬
bewirtschaftung vorn 12. 12. 1938. Hochstzulässiges Gebot :
5020 .— RM , Wiesbaden , Amtsgericht 6a . ____________

Versteigerung . Am Freitag , den 30. Oktober 1942 ab 9 Uhr werden
im Hause Wbn .- Biebrich , Horst - Wessel - Straße 45 gebrauchte
Möbelstücke und sonstiger Hausrat öffentlich nach der Ge¬
brauchtwarenverordnung gegen Barzahlung versteigert . Wies -
baden , 28. Okt . 1942. Finanzamt (Vollstreckungsstelle ) .

TAUSCHVERKEHR

Suche br . Sportsch . , Gebe große möbl .
Gr . 37, neuw . Gebe | Puppenküche und
schw . Pumps , gl . I Kaufladen f . einen
Wert . Bleichstr . 47,1 Puppenwagen auch

Puppen - Sportwagen .
Adr . TV. FyWolksempfäng ., id7

ges . Gebe Konzer¬
tina - Harmonika od .
Lumophon -3- Röhr . -
Apparat . Brink ,
Eckemfördestr . 17.

Gebe neuw . Schlitt¬
schuh - Schuhe , 41/t ,
br . , suche ebens .
Skistiefel o . Sport -
halbsdr , Gr . 38Vs-
39. Adr . TV. Gb

Tausche neuwertiges
H.- Fahrrad (Wande¬
rer ) geg . mod .Steh -
lampe . B 148 TV.

Puppenwagen , mod .,
gut erh . geg . Ski -
od Sportstiefel , 39/
40, Skihose , 42, a .
g.e. z. t , Tel .28827.

Knabenschulranzen
(Handarb .) g. groß ,
g. erh . Aktentasche
z . t . ges . Tel . 21835

Tausche schw . Dam .-
Schuhe , Gr . 39 geg .
gleich wert . Gr . 38
od . 38 % . S 146 TV.

Tausche schw . , gut -
erh . Damen -Halb -
schuhe , Gr . 40 geg .
andere guterh . , Gr .
39. Adr . TV. Ge

Tausche D.- od . H.-
Fahrrad , gut erhalt ,
geg . g.e. D .- Schaft -
stiefel (39) . T139TV

Gebe schwz . Woll¬
kleid , gut erhalt . ,
Gr . 44 geg . Teile z .
elektr . Eisenbahn ,
Spur 0, Adr .TV. Fv

Tausche guterh . br .
od . fast neue schw .
Damenschuhe trit
Blockabsatz , Gr . 39
gegen guterh . Ski
oder Sportschuhe
mit flachem Absatz .
F 448 IV .

Tausche D .- od . H.-
Fahrrad , gut erh .
geg . g.e. D .- Mantel ,
Gr . 46. M 139 TV.

Tausche neuw . br .
Herren - Halbschuhe ,
Gr .41 gegen ebens .
D .- Skistiefel , Gr .39
b . 40. Anruf 26377.

Gebe modern . Korb -
kinderwagen gegen
hübschen Puppen¬
wagen (Marke Her -
lag ) . T 143 TV,

Dam .-Rad , gut erh .
geg . D.- Winterman¬
tel , gut erh . Gr . 42
zu tauschen ges .
Adr . TV.________ Fr

Smoking m. Weste ,
gut erh ., mittl . Fig .
geg . ebens . Winter¬
mantel für 12- 14j .
Jungen gesucht .
Adr . TV.________ Fo

Tausche nw . Marsch¬
stiefel , Gr . 41/2 ,
gegen gleichw . D .-
Schaftstiefel , Gr . 39
b . 40, n . vorm . b .2.
Bender , Jahnstr .21,3

Gebe Damensport¬
schuhe , rot , g. eth .
Gr .38 geg . gleichw .
39-40, Rheinstr .98,3

Gebe guterh . schw .
Pumps , Gr . 37 geg.
ebenso guterh . Gr .
37 % —38. Farbe ist
gleich . Emser Str .
Nr . 38, 1.__________

Gebe D .-Halbschuhe ,
gut erh . , Blockabs .,
Gr . 37, schw . gegen
ebens . m.halbh .Ahs .
Becker,AdIerstr .3,H3

Suche Wintermantel ,
gut erhalt . , Gr . 46,
gebe guterh . Sport -
schuhe 39) T 1407V

Suche Led.-K.- Ranzen
gut erh . u . Schreib¬
pult , gebe Leiter¬
wagen , verz . Eimer ,
Kinderwanne oder
Waschtopf . K121TV

IMMOBILIEN

Haus Umgeg . Wies¬
baden geg . bar ges .
T 149 TV.

Baugrundstück hint .
Parkstraße . 870 qm
von Privat an Pri¬
vat günstig zu ver -
kaufen . A 794 TV.

Ein - Zweifam .-Haus
für ca . 20 000.- v.
Selbstkäufer ges .
T 153 TV.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Schwämme für empfangsberechtigte Ver¬
braucher — nicht für Privat —. Franz
Zimmermann , Kirchgasse 29.

Berthold Jacoby Nachfolger Robert Ulrich
Wiesbaden , Taunusstraße 9. Tel 59446
23847, 23848 , 23849, 23880. Spedition .
Möbeltransport . Lagerhaus .

Ihre Brille vom Fachoptiker Herrn fhiedge
Langgasse 47. Lieferant aller Kranken
kassen .______________

Wäscheabteilung von Hettlage (im Erdge
~

schoß ) zeigt Ihnen Oberhemden und
Sporthemden in vielen Mustern und allen
Größen Kragen , Krawatten Strümp !
u. Hüte preiswert Hettlage , Wiesb ' <
Kirchgasse . Das große Spezialhaus .

^ Ißjdridzunzidzß
djufa/zwlnuttd

wm

MEDA - WERK
J

Eduard Palm - München |

\$ kra ” ^ o ]
^ Vanillin -Zucker

; <
g

Kuchen .Soßen und Suppen

Stets hat etwas gutes ,

•
■um Frühstück u . Abendbrot

3ti . 5ritz Bauer
Feinkost - Lebensmittel , Telef . 22922
Moritzstraße 24 , gegenüb . Gerichtsstr .

7m S
, . KREWEL

“

Arzneimittel

Otalon -

fimDcr - puöer
allein der stiege unserer
Kleinsten Vorbehalten

abnk pharmazeut . Präparate
Karl Engelhard , Frankfurt a . M .
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THEATER - KURHAUS STELLENANGEBOTE

Deutsches Theater . Do . 29. 10. . 18.30
bis nach 21, DS : „ Via mala " . Pr . C .

Weiblich Photo - Laborantin
sofort od . später
ges . Photo -Bodmer
Bismarckring 5.

Hausgehilfin , ältere ,
selbst ., im Kochen
und in allen Haus¬
arbeiten , z. 15. 11.
ges . Frau Bossart -
Hindenburgailee 39 ,
1. St . Tel . 26174.

Kesidenz -Theater , Telefon 27506 .
Donnerstag, . 29. Oktober , 19.15—21.15 :
„ Das letzte Abenteuer " . Schauspiel in

__3 Akten von Alex . Marei . Pr . 1. 10—4.05.

kraul , f . Wäscherei -
Filiale sofort ges .
Großwäsch . Dörr ,
Wiesb . - Bierstadt ,
Telefon 25137.

Kurhaus Donnerstag , 29. Okt . , 11.30,
Brunnen -Kolonnade : Konzert . 19 Uhr :
Vortrag Reg .- Baumeister Zichner : „ Bade -
und Kurleben in Wiesbaden “ .

Friseuse für vor¬
mittags ins Haus
ges . (Westendviert .)
K 142 TV.

VARIETES Büglerin , tüchtige ,
stellt ein Hotel
■Nassauer Hof ' .

Büglerinnen (auch
ungelernte ) ganze
Tage , halbe Tage
od . auch stunden¬
weise ges . Färberei
Döring , Dotzheimer
Straße 62._________

Büglerin , auch tage¬
weise sucht Wäsche¬
rei Dauer , Eckern¬
fördestr . 3.

Mädchen in Praxis -
haushalt (Dentist )
sofort oder später
ges . Telefon 24674

Mädchen od . Frau ,
tüchtig , für halbe
Tage ges . Schaefer ,
Faulbrunnenstr . il , 1

Alleinmäddien ges .
Vorst . 1-3 od . 7 U.
Adolfsallee 20 P.

Küchenhilfe Halbtage
oder ganz gesucht .
Dotzheim . Str . 31, 1

Scala , Groß - Varietö , Telefon 25950
Nur noch 4 Tage das fabelhafte Gast¬
spiel Chefalos , Italiens größter Jllusio -
nist , mit seiner berühmten Zauberschaik
Des weiteren gastiert Christell - Randall -
Wills , die komisdie Wurfsensation vom
Wintergarten Berlin , und weitere sechs
Attraktionen . Jeden Mittwoch , Samstag
und Sonntag , 15.30 Uhr , Familien - Vor -
stellung . Vorverkauf täglich ab 16 Uhr .

LICHTSPIELE Weißzeugflickerin u .
- näherin v . Privat¬
haushalt für außer
dem Haus sofort
ges . G 155 TV.

Weißzeugflickerin
ges . Telefon 28805

Frau z. Ausbessem
von Wäsche ges .
Konditorei Blum .

Frau , sauber , 2- 3X
w . je 3 St . f . Haus -
arb . ges . Zimander ,
Kleiststr . 7a , 2 r .

Walhulla -Theater , Film u .Variete .
2. Woche : „ Vision am See “ mit Paul
Javor . Bühne : Thaika , die lebende Bronce .- Jugendliche haben keinen Zutritt . An¬
fangszeiten : 14.30, 16.50 , 19.30 Uhr ,- So . auch 13 Uhr . *

Hilfe für Büfett und
kalte Küche gesucht
Schloß - Restaurant .

Kinderpflegerin , die
in Gemeinschaft w .
der Hausfrau auch
sonstige Hausarbei¬
ten verrichtet , ges .
Dr . Merkel , Julius -
str . 5. Tel . 23854.

Aufwartefrau , zu -
verl . , für Büro u .
Betrieb . Halbtags¬
beschäftigung , ges .
Ang . A 557 T - V

Halbtage - od . Stun¬
denhilfe nach Über¬
einkunft sof . ges .
Vorst . 3 od . 7 Uhr
Adolfsallee 20 P.

Thalia - Theater , Kirchgasse 72 .
2. Woche . In Erstaufführung . „ 7 Jahre
Glück “ , mit Th .Lingen . Dazu die deutsche
Wochenschau . Wo . 15, 17. 15, 19.30, So .
ab 13 Uhr . Jugendliche nicht zugelassen .

Ufa - Palast , Wilhelmstraße Nr . 36.
Erstaufführung . „ Reifende Mädchen “ .
Ein Manenti - Film mit Alida Valli . Nicht
für Jugendliche zugelassen . Wo. 15.00,' 17.15, 19.30 , So . 13 Uhr . Dame für Haushalt

und Pflege f . lei¬
dende Dame • für
längere Zeit ges .
B 145 TV._________

Köchin für unsere
Werkküche b .freiem
Samstag ges . Berth .
Köhr & Co . GmbH .
Wiesbaden , Mainzer
Straße 103.

Haushälterin , tüchtig
für einen frauenlos .
Haushalt m. Garten
ges . A 876 TV.

Stundenfrau 2mal
wöch . je 3 Std . ges .
Winkeier Str . 6 , 1 r

Putzfrau , 2mal wöch .
für einige Stund ,
ges . Schwalbacher
Straße 3, Laden .

Ufa -Palast , Wilhelmstraße Nr . 36 .
Bis einschließlich Samstag , 31. Okt . , täg¬
lich 13 Uhr , große Märchenvorstellung :
„ Schneewittchen und die sieben Zwerge “
getreu nach dem schönsten aller Märchen
mit sieben echten Zwergen .

Film - Palast . Schwalbacher Str .
spielt heute , Mittwoch , 14.30 , 17.00 und
19.30 Uhr , letztmalig den Kriminalfilm
der Tobis : „ Die Sache mit Styx “ mit
Viktor de Kowa . Die neueste Wochen¬
schau läuft vor dem Hauptfilm . Jugend
hat keinen Zutritt . — Voranzeige : Ab
Donnerstag : Zwei in einer großen Stadt .

2 Putzfrauen stund .-
oder tageweise zum
Putzen v. Treppen¬
haus und Haus¬
eingang ges . Anzu¬
fragen beim Haus¬
meister , Wilhelm¬
str . 60, zw . 10 u . 12

Apollo - Theater , Moritzstraße 6.
Heute , Mittwoch : „ Der Sdnmmelreiter “
mit Marianne Hoppe . Jugendliche zuge -
1assen . Wo . 15, 17.30 , 19.45 Uhr .

Hausangestellte , zu -
verläss . , tüchtig , i .
1. Januar od . später
ges . Frau v. Staudt ,
Nerobergstr . 5.

Putzfrau für ganze
Tage od . stunden¬
weise ges . Henkell
& Co ., Sektkellerei
Wiesb .- Biebrich .

Capitol - Theater am Kurhaus .
„ Wetterleuchten um Barbara “ mit Sy¬
bille Schmitz . Jugendliche zugelassen .
Wo . 15, 17.30, 19.45 Uhr .

Buchhalterin , absolut selbständig , für hies .
Betrieb der Metallverarbeitung in Ver¬
trauensstellung zum 1. 12. 42 oder später
ges . A 856 TV.

Astorla . Bleichstr . 30 , Tel 25637 .
„ Der Schimmelreiter “ mit Marianne
Hoppe . Jugendliche zugelassen . Wo . 15,
17.15, 19.30 Uhr . So . auch ab 13 Uhr .

Stenotypistin (Sekretärin ) gewandt , für
selbständige Vertrauensstellung wegen
Verlegung meines Hauptbüros nach Aken
(Elbe ) gesucht . Für Unterkunft ist ge¬
sorgt . Antritt sofort oder später . Be¬
werbungen erb . Friedrich W. Goosmann ,
Bremen , Schließfach 365.

Luna -Theater , Schwalbacher Str .
„ Brüderlein fein “ . Jugendliche ab 14 J .
haben Zutritt

Olympia - Lichtspiele , Bleichstr . 5 .
„ Krach im Vorderhaus “ mit Rotraut
Richter , Grethe Weiser . Jugendliche ab
14 Jahre zugelassen ._____________________

Union -Theater , Rheinstraße 47 .
„ Zwielicht “ mit Ruth Hellberg , Viktor
Staal .

Die Deutsche Kohle Lenz & Co . Friedrich¬
straße 29, sucht für allgemeine Büro¬
arbeiten geeignete (auch wenn noch nicht
fertig ausgebildete ) Kraft .

Zeitungsträgerinnen , zuverlässig , sofort
gesucht . Wiesbadener Tagblatt , Schalter¬
halle rechts .

Fräulein oder Witwe , vertrauensw . , geb . ,
die gut kochen u . einen frauenlos . Haus¬
halt gewissenhaft betreuen kann , sofort
oder später ges . A 868 TV.

Park - Llehtsniele Wiesb .-Biebrich
Mittwoch u . Donnerstag , nur zwei Tage :
„ Einer für alle “ . Jugendliche haben Zu¬
tritt . Beginn : Mittwoch 15 u . 19.30 Uhr ,
Donnerstag 19.30 Uhr . Hausgehilfin oder Zimmermädchen , tüdit . ,

die selbst , arbeitet , in Fremdenheim für
Wiesbaden in Dauerstellung mögt . sof .
ges . H 151 TV.

Römer -Lichtspiele , W . -Dotzheim .
„ Immer nur Du “ .

3 -Kronen -Lichtspiele Schierstein .
„ Verwandte sind auch Menschen “ . Männlich

Heizer sofort ges .
Pension Fortuna ,
Sonnenberger St . 37

Hausbursche , ehr !. ,
Radfahrer , • auch
halbe Tage ges .
Färberei Döring ,
Dotzheimer Str . 62

Schuljunge , älterer
(Radfahrer ) z . Aus¬
fahren v . Bestell ,
sof . ges . M. Rath -
geber , Moritzstr . 1

Schuljunge (Rad¬
fahrer ) gesucht .
Hans Schwengler ,
Rheinstr . 85.

NS.-GememlchaH ^ | ^ Kratt durtifreoile

Wanderung . Ortswaltung Süd . Sonntag ,
1. November : Klarental , Schläferskopf ,
Georgenborn , Martinsthal , Frauenstein ,
Dotzheim , Stadt . Treffpunkt : 8.45 Uhr
Elsässer Platz .

Zwei ältere Leute
ges . Bürgersteig¬
reinigung , Luxem -
burgstraße 7, 1.

Hausburschc , Rad¬
fahrer , zum mögl .
sofortigen Eintritt
gesucht . Kurowsky ,
Wilhelmstr . 34.

GASTSTÄTTEN

Empfehle meinen Privat - Mittagstisch Am
Römertor 5 , gegenüber Tagblatt - Haus
Langgasse , u . nehme noch einige Herren
und Damen an . Spezialität tägl . Reibe¬
kuchen . Inh . A. Fahr .

Buchhalter (in ) für sofort oder bald ges .
Ausf . Zuschr . an Kohlenhandl . Wibriko ,
Inh . Ludwig Jung , Schwalbacher Str . 4.

Hilfsarbeiter , evtl , für halbe Tage , ges .
Th . Fritz Bauer , Feinkost , Lebensmittel ,
Moritzstraße 24.Tropfstein -Grotte im Hause der Scala , ab

heute konzertiert täglich ab 7 Uhr das
orig . Wiener Schrammel - Trio Karl Waldier .
Echte Wiener Stimmung , Gesang und
Humor . Sonntag auch nachm . 4 Uhr .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Einkellerungskartoffel ab Westbahnhof od .
ab Lager . Schwanke , C . F . W., Schwal¬
bacher Str . 59, Tel . 27414 . Frank , R. ,
Niederwaldstraße 8, Tel . 26013, Fischer ,
Jak . , Bertramstraßc 2, Part . , Tel . 25409.

Salus - Kräuter -Tee , ein Begriff für Qualität
in 26 verschied . Sorten zu haben . Salus -
Reformhaus Friedrichstr . 18, a . SchillerpL

STELLENGESUCHE

Weiblich

Stenotypistin , perf .
in Stenographie u.
Maschin .- Schreiben ,
sucht Beschäftigung
für halbe Tage .
W 139 TV.

Servierstelle für die
Abendstunden oder
ständig samstags u.
sonntags gesucht .
L 146 TV __

Fräul . , alt . , pflege -
erfahr . , sucht Stell . ,
auch in frauenlos .
Haush . S 145 TV. -

Alleinmädchen , tüch¬
tig , sucht Stellung .
E 150 TV.

Frau wäscht f . einz .
Pers . Dotzh . Str . 11
3. St . rechts . Christ

Frau , jung , mit Be¬
gabung für Mode¬
zeichnen , sucht zur
weiteren Ausbild ,
in diesem Beruf
halbtägliche Bc-
schäftig . L 149 TV.

ServierfrL , tüdit . ,sol .
sucht Stell . , auch
Aush . G 153 TV.

Männlich

Angestellter , junger ,
kaufmänn . , sucht
schriftliche Heim¬
arbeit . F 997 TV.

Kinderabteilung von Hettiage (im 2- Stock )
zeigt Ihnen Kinderkleidung in reicher
Auswahl . Anzüge , Kleidchen , Mäntel ,
Hettiage . das große Spezialhaos für
Herren - und Kinderbekleidung . Wies¬
baden Kirchgasse __

Seit 1864 J. u . G. Adrian , Spedition . Möbel¬
transport . Lagerung Fernsprecb - Sammei
Nr . 59226

Staubsauger 2 RM täglich . Piano 8 RM
monatlich zu vermieten Neugasse 5. 1 VERMIETUNGEN

Gemüsesalat , sehr schmackhaft u. pikant ,
frisch eingetroffen . Stets etwas Gutes
zum Frühstück und Abendbrot . Th . Fritz
Bauer , Feinkost/Lebensrnittel , Moritz¬
straße 24, gegenüber Gdtichtsstr .

2bctt . Zim ., g. mb!. ,
sofort zu v . Karl -
Ludwig - Str . 4 11 .

Zim . , möbl . . 2 B„
m. Pens . , Tel . Dotz -
heimer Str . 31, 1.

Zimmer , groß , leer ,
Nähe Kais .- Friedr .-
Ring , zum 15. No¬
vember zu vermiet .
K 150 TV.

Zim . m. 2 Betten ,
oh . Wäsche , u . Kü .
zu verm . Rücker ,
Bahnhofstr . 50, 3 1.

Zimmer , separ , gut
möbl . , mit Schreib¬
tisch , zum, 1. 11. o .
früher zu vermiet .
Pichlmayr , Dotzh .
Straße 31, 2. St . r .

1- u. 2-Betten -Zim . ,

Briefmarkenstube E. Seib , Wiesbaden ,
Kleine Burgstraße 5. ___ _______

'

Bei Rheumatismus , Gicht , Iscbiah . Gelenk¬
entzündungen und anderen nervösen
Schmerzen bringen Solfatanscbwefel -
bäder dauentde Schmerzlinderung Echt
zu haben nur beim Fachdrogist Seyb ,
Rheinstraße 101. Zimmer , gr ., möbl . ,

an berufst . Herrn
z . v . Weber , Ora -
nienstr . 25, H. 2.

Mauritiusstr . 12, 1 1
Südzimmer , leer , gr .,

sofort od . sp . zu v .
Bahnhofstr . 61 . 3 r

Das Futterstoff - u. Modenhaus Karl Kopp
Nacht , Inh . Wilh Junginger , ist auch in
heutiger Zeit bestrebt , seine Kunden auf¬
merksam zu bedienen und stets das
Neueste in modischem Beiwerk zu zeigen .
Besucher , daher auch Sie das Futterstoff -
u . Modenhaus Karl Kopp Nacht . Faul -

Zimmer , gut möbl . .
z . 1.11. z.v . B. 12-2
Herderstr . 16, 3 I.

Mansarde , sch . , gr . ,
leer , ab 15. Nov .
zu vm . S 131 TV.

MIETGESUCHEKamm und Bürste bei jeder Kopfwäsche
gleich mit reinigen , dann bleibt Ihr Haar
<riel länger sauber u . duftig ! Zur Kopf¬
wäsche das nicht - alkalische „ Schwarz -
kopf - Schaumpon “

Einfam .-Haui mit Garten in freier Lage
zy mieten gesucht Evtl . Vorkaufsrecht .
B 143 TV.

1 Zim . m. kl . Küche
u. Keller , abgcschl . ,
im Vorderh . ges .
Evtl , kann 1 Zim .
m. kl . Küche Kell ,
im Hth . in T. geg .
w. Licht , Gasj W.
vorh . L 152 TV.

Wohn - u . Schlafzim . ,
gut möbl . , m . fließ .
Wasser u . Heizung ,
in gutem Hause ,
mögl . Kurviertel .
von seriösem Herrn
ges . S 125 TV.

Einzelzimmer , möbl . ,
mit Zentralheizung ,
mögl . Kurvicrtel v .
Dauermieter , häufig
verreist , zum 1.No¬
vember gesucht .
D 140 TV.

Zimmer und Küche
von älterer Frau
ges . M 147 TV.

1 od - 2 Zimmer und
Küche ges . , k . a .
möbl . sein . S149 TV

2 Zimmer u . Küche
in W.- Dotzheim ge¬
sucht . E 149 TV.

Zimmer , hübsch mbl .
möglichst m . Hei¬
zung u. voller Pen¬
sion bei guter Ver¬
pfleg . b zu 150.—
von Dauermieterin
ab 1. 12. 42 ges .
E 139 TV.

2-Zimmer - Wohnung ,
möbliert , sofort
ges . B 153 TV.

2- Zimmer - Wohnung ,
auch Frontspitze ,
ges . M 117 TV.

Zim . , möbl . , sonn . ,
Part , oder 1. St . ,
in gutem Hause v .
ält . Pensionär ges .
Eigene Bettwäsche .
E 132 TV.

2-Zimmer - Wohnung ,
möbl . (bezw . Teil¬
wohn .) mit Küche
od . Küchenben . v .
jg . Ehep . sof . o . sp .
ges . Wäsche wird
gestellt . S 134 TV.

1-2 Zim . , gut mööl .
mit Küchenbenutz . ,
Nähe Frankf . Str .
v . Ehepaar m. 7 M.
alt . Kind sof . ges .
Angebote an Kulf ,
Luisenhof , Bahnhof¬
straße .

Zimmer , sonn . .möbl .
evtl . m. fl. W. u .
Zentralheizung ges .
Preisang . H 149 TV

2- Zimmer -Wohnung ,
mit Bad u . Heizung
ges . G 139 TV.

2-3-Zimmer -Wohnung
evtl . Teilwohnung z.
1. 1. od . 1. 4. 43
von Ingenieur ges .
B 142 TV.

2-3- Zimmer - Wohn . ,
auch außerh . ges .
Vogel , bei Kraft .

Luxemburgplatz 3 P

Zimmer , ein1’ möbl .
von junger u m.
2 % jähr . K J mit
oder ohne Pension
in Umgebung von
Wiesbaden gesucht .
M 149 TV.

2—3-Zim .- Wohnung
in gutem Hause ,
Wiesb . od . Umgeb .
(Rhg .) b , 1. 12. od .
1. 1. g. M 131 TV. Zimmer , sauber , gc -

mütl . mbl . . m . sep .
Eingang (Kochbr in¬
nen b . Bahnhof ) v .
ruhigem Mieter und
pünktlichem Zahler
ges . W 143 TV.

3- Zimmer -Wohnung ,
möbliert oder leer ,
mit Küche in Mainz
od . Wiesbaden , am
liebsten nahe einer
Haltest , d . Mainzer
Elektrischen ges .
Angebote sind an
Tel . Nr . Mainz 32511
oder u . A 869 TV.
zu richten .

2 Zimmer , möbliert ,
f . Mitarbeiterin z .
1. 12. , Kurviertel ,
Richtung Nerotalj
ges . Prof . Brauer ,
Wilhelminenstr . 45.
Telefon 27329 .

3-4-Zimmer - Wohn .
möbl . , m . , Zubeh . ,
ruh . gel . vbn höh .
Beamt , a . D '

ges .
Preisang . G 147 TV.

Zimmer , gut möbl .,
mögl . separ ., von
Dauerm . ges . , d . n .
vorübergehend anw .
Ist . S 152 TV.

1 Zimmer im Kur¬
viertel , mit Heizg . ,
fl. Wasser , Badben .
und etw . Küchen¬
benutzung baldigst
ges . S 130 TV.

Mansarde , leer , heiz¬
bar , f . längere Zeit
ges . M 152 TV.

Zimmer , möbl . , mit
Kechgclegcnh . von
Beamten ab sofort
für seine Frau mit
3j . Tochter in g. H .
ges . L 153 TV.

Zimmer , gut möbl . ,
mögl .Heizung, »Nähe
Landeshaus v .Stud - .
Assessorin ab 1.11.
ges . E 147 TV.

WOHNUNGSTAUSCH

1-Zimmer -Wohnung ,
schön , mit Balkon ,
Mansarde u . Zen¬
tral !, eiz .(38.50) . geg .
2-4-Zim .- Wohn . zu
vert . H 148 TV.

Gebe SVs-Z.- Wohn .
m. 2 Mans . , Bad ,
gr . Veranda , 1. Et . ,
zu 75 - , in bester
Lage Hofheims geg .
2— 3-Zim .- Wohnung
i . Wiesbaden , mod . ,
m . Heizung u . Bad ,
Mietpr . b . 85.- d.
Grundstücks - Markt
FritzBeckers & Sohn
Wilhelmstraße 34.
Ruf 25884.

Tausche meine schöne
2-Zimraer - Wohnung ,
Hth . 1, Nähe Ring¬
kirche geg . 2- od .
3-Zim .- Wohnung in
Sonnenbg . od . Nähe
Kochbrunn . D141 TV

Tausche 2 Zimmer
u . Küche am Koch¬
brunnen , H. 2 geg .
3 Zim u . K. Vorort
Wiesbad . od .Frank -
furt/M . D 150 TV.

Biete 2 Zim . , Küche .
Diele , Bad . a .Stadt¬
rand Dotzheim geg
2—3- Zimmer - Woh¬

nung mit Heizung .
T 992 TV.

VERKÄUFE

Rotfuchs in Capes¬
form , f . neuw . , 90.-
Eidechslederschuhe ,
Gr . 40 , m . h . Abs . ,
sehr gut erhalten ,
20.—. Adr . TV. Ga

Schneiderspiegel ,
133/74 , Eichenrahm .
45.- Mayer , Römer¬
berg 1, 3. Von 17
bis 19 Uhr .

Damen - Schreibtisch ,
nußb .- pol ., 50.—.
Albrechtstr . 23 , 1.

H, - Ober - Hemden ,
einige weiße , gut
erh . (Kragenw . 44)
ä 3.50 , Christbaum -
Ständer 1.50. Adr .
Tagbl .-Verl , bk

3 Stück Matratzen m.
Kopfkeil , g. e . , 18 -
Dotzh . Str . 19, 3.

H .- Ballonrad 55.—.
Theodor Mandt ,
Lothr . 25 , Stb . P.

D .-Windbluse , gut
erh . , Gr . 44 , 18.—.
Wellritzstn21,H .21 .

Kinderwagen mit
Gummirädern 50.- .
Anz . ab 18. Kohl ,
Schwalb . Str . 6 , 2.

D .- Skijacke , br .Stoff ,
(42) . 30.- . Weißen¬
burgstr . 8, P . r .

Matroscn - Anzug für
4- 6 Jahre 25.—,
Wag .- Garnitur . bl . ,
15 - , 1 Paar Holz¬
schuhe . Gr . 36, 10.-
alles gut erhalten .
Adr . im TV. Gd

Kinderwag . m. Wind¬
schutz 15.—. Karl -
Ludwig - St . l0,H .3 M.

Kinderwagen , gut
erh . mit Gummi¬
räder 30.- , Dirndl¬
kleid , gut erh . 15 -
und Strohhut ID.- ,
Erikafarbc . Herder -
Straße 2 bei Kohaut

Hutkoffer , gut erh . ,
auch für Kleider
zu benutzen , 3 Ab¬
teilung . , 60 cm br . ,
50 cm hoch , Mädler ,
40.- Wäschemangel
m . eis . Untergest . 25
Telefon Nr . 22902.
Adr . im TV. Gf

Brotmaschine 6.—.
Rau . Hochstr . 4 .

Wärmplatte , elekfr . ,
110 V. 7.- . Kinder¬
wagen , stab . , gehn ,
m . Gummi 20.- , Öl¬
bild : Gaydmann ,
Herbstblumen , n
breitem Goldtahm .,
80 : 65 cm 60.- ,
Nickel - Kaffee - und
Milchkanne a .Brand¬
malereitablett 10.- ,
Handtuchständer 5 -
bei R . , Lahnstraße
Nr . 9. 2 r .

Schlafzimmer 120.— ,
3 gr . Bilder 30.— .
Adr , im TV. Gc

Nußb .-Bett m . Spr .-
Rahmen , Seegras -
matr . u . Federbett
95.- , Nachttisch 15,
Z.- Beleucht . , 5arm . ,
Messing , mod . , 30.
Meyer , Albrecht -
str . 21 . H. 1. Nach¬
mitt . v . 1 Uhr ab .

Wäschemangel 30.- ,
Web rahmen . 80 cm
br . , 25.- , Eisenköpfe
f . Modistin ä 4.- .
vcrstellb . Holzkopf
7.- . Nerostr . 20 , f r

Gasherd , 3flam . , mit
Ständer 25.— bei
Holstein , Weber -
gassc 44 1. St .

TIERMARKT

Kanarienhähne , 1 u .
2jähr . gelb u . grün ,
preiswert z . verk .
Blücherplatz 5, 3 1.

Dackel , klein . , rot . ,
9 Wochen , zu verk .
Langgasse 18, 2.

Kanarienhähne , gute
Sänger , jg . Wellen¬
sittiche z . Sprech .-
lernen . Zeisige u.
Girlitze abzugeben ,
evtl . Tausch gegen
Exoten . Kunz,Selzen
(Rheinh .) , Baum¬
gartenstraße 6 .

Drahthaarfox , l ^ j-
reinr . , z. verk . 60.-
Möbus , Dotzheimer
Straße 98, Hth . F .

1,0 deutscher Groß -
filber - Rammler vk .
Stein b . W. Lang .
Adlerstr . 67 , W. . 2 1

KAUFGESUCHE
Staubsauger , kompl .

110 V. ges . W148TV

Metallgießerei — Ar¬
maturenfabrik oder
sonstiger metallver¬
arbeitender Betrieb
ges . H 112 TV.

Kinder -Zweirad ges . .
evtl , gegen guterh .
Herren - Anzug . zu
tausch Tel . 23796.

Schreibmaschine , ge¬
braucht , auch Reise¬
schreibmaschine zu
kauf . , ev . zu miet
ges A 870 TV.

Sportwagen , klein . ,
• sehr gut erh , ges . .

evtl gegen großen
neu . Puppenstuben¬
wagen mit bester
Ausstatt , u. Garni¬
tur sowie Zuzahl .
Telefon 25415.

Schreibmasch . - Tisch
ges . W 150 TV.

Foto - Apparat , Roll¬
film , 6X9 , ges .
S 139 TV. Nähmasch . , gut erh . ,

ev . Schneidermasdi .
ges . D 139 TV.

Fleischmaschine
Nr . 10 od . 20 ges .
Bleichstr . 39, V.3 r .

Bräter , groß , gesucht
T 148 TV.

Silberfuchs od . Rot¬
fuchs , sehr gut er¬
halten , gesucht .
G 149 TV.

Pelzkollier , g. erh . ,
ges . T 147 TV.

Kind .-Klappstühlchen
Puppenwagen , mod .
gut erh . ges . od .
t . Kochgeschirre .
K 147 TV.

Pelzcape , gut erh .
u . Pelzfutter (nicht
Hamster ) f .H .- Man¬
tel ges . F 140 TV.

Backhaube gesucht .
L 148 TV.

Puppenwagen ges .
Telefon 27076.

Gasherd m . Backofen
ges . T 150 TV.Pelzmantel , neuw .

od . getr . , Qualit .-
FclI , Gr . 44 , ges .
Angeb . an Mathes ,
Mainz . Gartenfeld -
stiaße 5’/io

Puppenwagen , mod . ,
ges ., evtl , gegen
Gitarre zu tausch .
H 147 TV.

Gasherd , 2fl . , m .Sdil .
ges . Schellberg ,
Albrechtstr . 44 , V. 4

Küchenherd , wß ., g.
e . , ges . M 148 TV.

Gasbadeofen , mod . ,
ges . , evtl . g . Radio
zu tausch . Yorck -
str . 17, 1 l .

Klebepresse , 4teilig ,
kompl . , mit Kissen
od . zwei 2teil . , noch
gut erhalten , ges .
Kraftwerke Mainz -
Wicsbadep AG .,
Mainz , An der
Alten Allee 5. —
Tel . Mainz 43300.

Pelzmantel , eleg . , s .
g . erh . , 44, jugdl . ,
mögl . Fohl . , b . 1000
gqs . B 147 TV.

Pelzmantel , neuw . ,
Sliponform , ges .
D 147 TV.________

2 Pferdekrippen ges .
Storch , Vereinstr . 7
an der Waldstr .

Pelzmantel , gut erh . ,
Gr . 42/44 , sof . ges .
Adr , im TV. Ds

Staubsauger , auch
defekt , baldigst ge¬
sucht . M 150 TV.

Karre Mist gesucht .
Stroh . Weinberg¬
str . 14. Tel . 24421 .

Kamelhaar -Mantel ,
gut erh . , Gr . 42/44 ,
ges . H 150 TV.

Äitgold , Silber und Brillanten kauft zu
eigener Verarbeitung Juwelier Lambert ,
Goldgasse 18 (G. B. C . 281 57)

Plüsch - od . ähnlich .
Wintermantel , Gr .
44, gdt erhalten ,
ges . B 150 TV.

Briefmarkensammlungen ! alte und neue
und einzelne Raritäten verkaufen Sie
letzt günstig an das Briefmarkenfach¬
geschäft Emst Wenzel , Frankfurt a . M. ,
Hauptwache 1, Telefon 26765. Fachmänn .
Beratung auch auswärts kostenlos .

Damen -Wintermantel
Gr . 48, dunkel , nw . ,
ges . K 146 TV. Größeres Bismarckbild zu kaufen gesucht .

Walhalla -Theater .Damen -Win terman iel
gut erh . 44-46,schw .
dklbl . ges . F 149 TV Anzüge gegen sofortige Kasse kauft Erste

Wiesbadener Kleidervermittlung . Moritz¬
straße 6, Ruf 20930Herren -Wintermantel

gut erh . , Gr . 48-50,
für schlanke Figur ,
ges . L 141 TV.

Orient -Teppiche , Verbinden , Gobelins und
Aubussons kauft und verkauft stets in
allen Größen bei sofort . Kasse J . Fritz ,
Wiesbaden , Rosenstr . 8 , Fernruf 25321.
Auch Vermittlung ist erwünscht .

Herfenanzug , dunkel
Gr . 50-52, 1,74 gr .
nur gut erh . , ges .
Preisangeb . Steuben
Taunusstr . 40 , 1.

Personenwagen , neuere , gleich welch . Marke
und Stärke , laufend bei glatter Abwick¬
lung zu kauf . ges . Autohaus Wiesbaden ,• Abt . Gebrauchtwagen , Tel . 59946.Anzug , 42-46 , gut

erh . , ges . K 149 TV Kisten , gut erhalten , in allen Größen , so¬
wie Zeitungspapier laufend zu kaufen
gesucht . Berthold Jacoby Nachf . Robert
Ulrich . Spedition , Möbeltransport , La¬
gerung , Wiesbaden , Taunusstraße 9 ,
Tel.- Sam .-Nr . 59446 und 23880 .

Brautkleid , gut erh . ,
ges . od . geg . hell¬
blaues gutern . Ball¬
kleid , Gr . 42 zu
tausch . W 147 TV.

Brautkleid , g. erh . ,
Gr . 44/46 , zu k . o .
leih . ges . S 147 TV.

Alte Geschäftsbücher und Akten , sowie
sämtliche Papierabfälle unter Garantie
der Vernichtung kauft ständig als Roh¬
stoffe für die Papierindustrie Heinrich
Lauer , Werderstraße , Ruf 24588

Damen -Garder ., ver¬
schied . . Gr . 46, g.
erh . , a . g. Hause
ges . L 965 TV.

Weinflaschen , Sekt - , Weinbrand - u. Rot¬
weinflaschen kauft und holt ab E. Klein .
Westendstraße 15, Telefon 25173Sportkostüm , grau ,

neuw . , Gr . 42/44 ,
ges , F 150 TV. UNTERRICHT

Überfallhose u . Win¬
terbluse f . 15jähr .
Jung ., b . g. erh . ,
ges . L 142 TV.

Wer erteilt Unterricht
in englisch . Sprache .’ Kästner , Neubauer¬
straße 12.

Mathematiknachhilfe
für Schülerin , Kl . 7,
ges . B 152 TV.

Damen - Stiefel , hohe ,
oder Reitstiefel , Gr .
39-40 , gut erhalt . ,
ges . E 136 TV.

Musiklehrerin efteilt
Klavier - und Ak¬
kordeon -Unterricht .
Irmgard Gringel ,
Jahnstr . 36 , 2 Tr . 1

Wer gibt jg . Dame
abends Schreibma¬
schinen - u . kauf -
männ . Unterricht ?
Am liebsten in W.-
Biebrich . A 853 TV.

S(haftenstiefel,mlttL
Größe , gut erhalt . ,
ges . G 148 TV.

Wer gibt 14jähriger
Mittelschülerin Un¬
terricht i . Rechnen ?
W 153 TV.

Wer gibt Unterricht
in Weben u . Knüp¬
fen ? D 153 TV.

Kinderschuhe , gut e . ,
Gr .22 u . gute Puppe
ges . S 148 TV.

Hand -Hutkoffer ges .
G 150 TV.

VERLOREN » GEFUNDEN

Klavier , gut erhalt .,
gesucht . Architekt
Kodeda , Wilhelmi¬
nenstr . 2, P .

Damen - Handtasche ,
bl . , m . Geldinh . u .
Füllhalter i . Haupt -
bahnhot Sonntag
abend verlor . Geg .
Bel . abz . Wellritz -
straße 2, Laden .

Schmucknadel , Adler¬
flügel m .Maskisette -
steinchen u . großer
Perle verloren Frei
tag , 23. Okt . . zw
16 und 20 Uhr
Sonnenberger , Tau¬
nus - , Neroberg¬
str . 9 und zurück
über Wilhelmstr . .
Theaterkolon , bis
Parkstraße 17, 1.
Dort gegen gute Be¬
lohn . bitte abgeben

Wohn - o . Speisezim .,
mod ., 2 Deckbetten ,
4 Kissen , 2 Stepp¬
decken , Bettbezüge ,
Kissen u . Bettuch . ,
Teppich , 2V*X3 % .
u . Porzellan , alles
gut erhalten , aus
Privathaus von
jungem Ehepaar
ges . K 143 TV.*

Portemonnaie,braun -
ledern , Inh .einiges
Geld u . 6 kleine
Schlüssel Samstag .
24. 10. , vorm . , in
d. Bäckerei Bücher ,
Ncugasse , od . da¬
vor abhanden ge¬
kommen . Gegen
Belohnung ab¬
zugeben Beethoven¬
straße 23.

Schlüsselbund in der
unteren Wilhelmstr .
Samstag verloren .
Bitte abzugeb . geg .
Belohn . Fundbüro ,
Friedrichstraße .

Schlafz . u .Küche ges .
Holland , Sedanstr .5.

Schlafzimmer , auch
unmod ., u. Küchen -
einricht . v . Privat
ges . Peter , Blücher -
str . b . Tel . 29244.

Aktentasche , neu ,
gelb , am 27. Okt .
im Telefonhäuschen
a. Lindenhof liegen
geblieben . , Gegen
hohe Belohnung ab¬
zugeben Schützen¬
str . 14 b. Matthes .
Telefon 24417.

Portemonnaie , wein¬
rot , Inhalt ca . 1.- ,
1 Dienstschlüsse !
(wichtig ) , 1 Dam .-
Ärmbanduhr , am
Montag , 7.09 Auto¬
buslinie 5 . Haupt¬
post / Schiersteiner
Str . verloren . Ehr !.
Finder e . Bel . Abz .
Andreas Noris Zahn
AG . . Walluf . Str . 15

Bett , komplett , mit
Nachttischchen und
Schrank g. F 146 TV

Kinderbett , weiß . 50
X100 oder 60X120
ges . F 995 TV. Glacehandschuh , bl . ,

Dotzh . Wald verl .
Abzugeben Braune ,
Klopstockstr . 12, 1

Kleiderschränke ,
Büfetts , Küchen ,
Schreibtische .Wasch¬
tische . Vertiko ,
Sofa . CHfciselongue ,
Matratzen , Deck¬
betten , Einzelmöbel
Wohn - u . Schlaf¬
zimmer sowie ganze
Nachlässe gesucht .
Heesen , Bleichstr .36

Teddy , kl . , Herbert -
Anlage gefunden .
Langgasse 46, 2.

Drahth . - Foxterrier¬
hündin 3farb . oh .
Halsband , Sonntag
vorm . entlauf . Geg .
Belohn , abzugeben .
Weidmann , Feld¬
str . 23. Tel . 28244.

Brille am 19. d. M.
im Ufa verloren .
Gegen Belohn , ab¬
zugeben Schöne
Aussicht 22.

Katze , Halbangora ,
grau , schwarz ge¬
tigert , weiße Brust
u . Pfoten , Gesichts¬
maske , zügel .Markt¬
straße . Abzuholen
Adlerstr . 83, P . r .

Kleiderschrank , wß.
mit Wäscheabt . ges .
D 145 TV.

Nappa -Handschuh ,
rechts , am 24. 10.,
verloren . Geg . Bel .
abz . Loreleyring 3,
2. St . , bei Reppert .

Roßhaarmatr ., g. e . ,
ges . S 150 TV.

Roßhaar kauft Hol¬
land , Sedanstr . 5. Verloren wildledern ,

rechter Damenhand¬
schuh Anlagen ,
Dietenmühlt . Geg .
Belohn , abzugeben
Sonnenberg . Str . 61 ,
Part . Tel . 22827.

Kater , schw .-w . get . ,
a . Peter hör . , Mont ,
ent !. Scheffelstr . 9 ,
Part . F . 24241.

Gardinen , 2 Fenster ,
evtl m . Übergard . ,
Dielenbank u .Brücke
alles gut erh . , von
Privat ges . Preis¬
ang . T 133 TV.

Kater , jung . , schw . ,
zügel , bei Knobel .
Goebenstr . 32, 1.

Handtücher u . Bett¬
wäsche . gut erhalt . ,
ges . I. 147 TV.

VERSCHIEDENES

Wer wäscht u. bügelt
etwa wödientliih
kleine Wäschestücke
außer dem Hause
nahe Idsteiner Str .
Adr . TV. Fi oder
Telefon 26630

Wer näht Kindern !,
im Hause . F 151 TVAutos , moderne , zum

Taxpreis gesucht .
Hubertus Ricker
Frankfurt . Schaub¬
str . 3 Tel . .65896 .

GELDVERKEHR

RM 25—30 Mille
1 Hyp . auf Stadt¬
obi i . Nov . ges .
Ang .m .Bed . L 150TV

Suche sof . zu kauf .
1 D.-Fahrrad , w .
auch etw . defekt , 1
Skihosc Gr . 44,
1 Fellschaukelpferd .
A 879 TV.

Wer klopft mir zwei
Teppiche im Hof .
D 148 TV.

Wer liefert 10 Ztr .
Kartoffeln frei Kell .
Stichel , Eberbacher
Straße 9.

10— 15 000 RM erst¬
stellig auf Hypothek
auszuleihen . 5 bis
10 Jahre Festvoil -
auszahlung , 4 % %
Zinsen . Anfragen u .
A «72 TV

Knaben - Fahrrad und
Knab .-Ski gesucht .
D 112 TV._______ _

Kd.- Sportw . , gt . e . ,
ges . E 143 TV.

Sofa , alt . zu ver¬
schenken ab 3 Uhr
BHichrr ^fr -O 3.

Können allein •

entscheidet /

C-Lrtpi Darum melde Dich zum

Berufs -

eniehungstutrh
zu den Abendlehrgemeinschaften
Techn . Rechnen Gutes Deutsch

I , II , III u . IV . I und II .
Techn . Zeichnen Ksufm Rechnen

I , II und III . I und II .
Elektrotechnik I , Servieren I .Refa - Lchrgem .
Buchhalt . I u . III . Organ . Chemie .
Plakatschrift Anorgan . Chemie .

I und II . Stenographie
Schönschreiben Masdi .- Schreiben .
Anmeldungen u .Auskunft : DAF . Berufs¬
erziehung , Wiesbaden , Luisenstraße 41,

Zimmer 12/13

R . l^ ufeKe
HAMBUR6 - BERGED0R ? 1

In -Deutsch land und vielen
Staaten derWeltals Herstel¬
ler von Qualitätserzeug¬
nissen bekannt .

Hauszins¬

steuer !

WirgewährenAblösungsdarlehen

Nassauische

Landesbank
NASSAUISCHE SPARKASSE

Luftschutzbetten
Holz bettsteilen — Holzkinderbetten '
Matratzen alLArt,Betten u .Bettwaren

Wiesbaden , Kirchgasse 29, Ecke
Friedrichstraße - Fernspr . 27939

Dauerwellen
Haarfärben
Blondieren

ENZLER
WWW Rheinstr . 21 . neben der Hauptpost

Glücklichsein

durch Bausparen

Boufpor - Berotung
mit moödlfdiau
Friedrichstraße 38

Eingang durch die Torfahrt

10 - 12 141/, — 18 Uhr

Antritt frei 1

Dieilung der Nass — bank

sparen darben ?
— abernein *

> Hit MAGGIS

WÜRZE
darf man

spaifamfein :

- wetZ
MAGGI 'S WÜRZ,E
sa ejijiztrijj i &t - '
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